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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

auf die Stadtwerke Troisdorf ist Verlass – die Energiewende in unserer Stadt 
geht voran: Mit dem vorausschauenden Ausbau unseres intelligenten Strom-
netzes und unserem konsequenten Fokus auf erneuerbare Energien sichern wir 
die Energieversorgung von morgen. Mit unserem Wärmepumpen-Pachtmodell 
bieten wir zudem eine zeitgemäße und umweltfreundliche Heizlösung für Ihr 
Zuhause – ohne hohe Anschaffungskosten und inklusive Rundum-Service. Ab 
Seite 6 bringen wir Sie dazu auf den neuesten Stand.

Es gibt weitere tolle Neuigkeiten: Das AGGUA Troisdorf kann sich jetzt offiziell 
„SaunaPremium“ nennen! Die begehrte Auszeichnung des Deutschen Sauna-
Bunds spiegelt die hohe Qualität der modernen Saunalandschaft wider. Was 
das konkret bedeutet, erfahren Sie ab Seite 20.

Auch im Bereich der Digitalisierung geht es mit großen Schritten voran – das 
Troisdorfer Glasfasernetz wächst 2025 weiter. Auf Seite 29 informieren wir Sie, 
wo der JETI unterwegs sein wird, damit noch mehr Haushalte vom ultraschnellen, 
stabilen Internet profitieren können.

Was ist eigentlich Ihr liebster Durstlöscher? Tipp: Das Troisdorfer Trinkwasser 
erfüllt alle Qualitätsanforderungen mit Bestnoten und bietet frischen Trinkgenuss 
direkt aus dem Hahn. Wissenswertes zu unserer Wasserversorgung finden Sie 
auf Seite 28.

Alle Jahre wieder erstrahlt die Troisdorfer Innenstadt in der Adventszeit beson-
ders stimmungsvoll – ein echtes Highlight. Für die energiesparende Weihnachts-
beleuchtung und das festliche Flair sorgen der Abwasserbetrieb Troisdorf (ABT) 
und die Stadtwerke Troisdorf Hand in Hand. 

Im Namen des Stadtwerke-Teams wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest. Kommen Sie gesund und munter ins neue Jahr!

Ihre Andrea Vogt
Geschäftsführerin der Stadtwerke Troisdorf
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Ein bisschen Spaß muss sein, hat man sich im Troisdorfer Rathaus gedacht und ein 
lustiges Videos gedreht, das Lust auf die Troisdorfer smarT:app machen soll. Der 
humorvolle Clip zeigt, wie die App den Alltag erleichtert. Zum Beispiel wenn man 
verschlafen hat. Als Darsteller agieren Max Schwerhoff, Smart-City-Projektkoordi-

nator der Stadt Troisdorf, Bürgermeister Alexander Biber und 
das Smart City Maskottchen „smarTa“. Das etwa einminütige 
Video ist auf dem YouTube-Kanal der Stadt Troisdorf, der Start-
seite der städtischen Webseite sowie über den direkten Link 
www.troisdorf.de/smartaclip oder per QR-Code verfügbar. 

Die App beinhaltet eine umfassende Mobilitätskarte mit Live-Infor-
mationen zu Bus- und Bahnverbindungen, Leihrädern, E-Scootern, 
Parkhäusern und -plätzen. Darüber hinaus bietet die App Nach-
richten- und Veranstaltungsübersichten, einen Abfallkalender mit 
Erinnerungsfunktion, Zugriff auf die digitalen Serviceangebote der 
Verwaltung sowie einen Mängelmelder. Und hier können Sie die 
App herunterladen: www.smart-app-troisdorf.de

Ihnen fehlen noch Weih-
nachtsgeschenke? Kein Pro-
blem. Wir hätten da gleich 
zwei Ideen: die TroCARD 
für ultimativen Shopping-
Spaß und Karten für ein 
Event in der Stadthalle. 

Die TroCARD ist eine Karte im prak-
tischen Scheckkarten-Format, die verschiedene Funktionen 
vereint. Umsonst erhältlich bei allen teilnehmenden Händ-
lern. Sie können die Karte zum Beispiel flexibel als Gutschein 

Nicht nur für die Troisdorfer Bürger ein vorweihnachtliches Highlight: 
der schon vom Ambiente her beeindruckende Weihnachtsmarkt 
rund um die Burg Wissem. Wie immer findet er traditionell 
am dritten Adventswochenende statt, also in diesem Jahr von 
Freitag, 13. Dezember, bis Sonntag, 15. Dezember 2024. Los 
gehts jeweils um 11 Uhr. Freuen können sich die Besucher auf rund 
70 liebevoll dekorierte Verkaufsstände, an denen weihnachtliche Artikel und 
ausgefallene Geschenkideen angeboten werden. Doch nicht nur ein Bummel 
entlang der Buden lohnt sich. An allen drei Tagen erwartet die Gäste ein ab-

wechslungsreiches und weihnachtliches Bühnenprogramm – für die ganze Familie. Kinder können 
sich auf ein historisches Kettenkarusell und ein Eisenbahn-Fahrgeschäft freuen. Natürlich ist auch 
dafür gesorgt, dass niemand Hunger oder Durst leiden muss: Eine große Auswahl kulinarischer 
Köstlichkeiten wartet auf den Verzehr – ihr Genuss macht den Weihnachtsmarktbesuch endgültig 
zu einem Fest der Sinne. 

ROMANTISCHER 
WEIHNACHTSMARKT

Perfekte Last-Minute-Geschenke

Unser zweiter Vorschlag für ein tolles Geschenk: Bescheren 
Sie Ihren Lieben doch einen unvergesslichen Abend in Trois-
dorf. Ob Musik, Theater oder Kabarett: In der Stadthalle 
finden großartige Veranstaltungen aller Genres statt. Da 
ist für jeden Geschmack etwas Passendes dabei. Und mit der 
nachhaltigen Geschenkebox aus Metall, die es am Ticketshop in der 
Kölner Straße 167 gibt, bekommen die Eintrittskarten auch direkt 
eine edle Verpackung. Mit einem kleinen Extra befüllt: Sie enthält 
einen Gutschein für ein Gratis-Begrüßungsgetränk nach Wahl. Einen 
ersten Eindruck zu den Veranstaltungen können Sie sich auf Seite 19 
der inTro verschaffen. Den kompletten Veranstaltungskalender finden 
Sie unter: www.stadthalle-troisdorf.de 

Kultur verschenken

www.stadthalle-troisdorf.de www.stadthalle-troisdorf.de www.stadthalle-troisdorf.de 

SMARTE MOBILITÄT: 
EIN KLICK UND ALLES IM BLICK
Wie viele Passanten und Fahrräder sind gerade in der City unterwegs? Welche Strecken sind bei Leihfahr-
rädern und Scootern am beliebtesten? Antworten auf diese und viele weitere Fragen rund um Mobilität 
liefert das neue Dashboard der Stadt Troisdorf. Ein Dashboard ist eine Art digitale Anzeigetafel, die 
komplexe Informationen übersichtlich und visuell darstellt. Die Troisdorfer Version zeigt Echtzeitdaten 
zur Parkauslastung und zu Shared-Mobility-Angeboten (Mobilität zum Ausleihen). Solche Daten helfen 
Städten, den Verkehrsfluss zu verstehen und zu optimieren sowie umweltfreundliche Mobilitätslösungen 
zu fördern. An einem weiteren Dashboard rund um Klimadaten arbeitet die Stadt aktuell. Beide Projekte 
resultieren aus der städtischen Smart-City-Strategie und gehen letztlich auf Wünsche und Ideen der 
Troisdorfer Bürger zurück. 

Unter www.troisdorf.de/dashboard werden die Daten der vernetzten Stadt anschaulich aufbereitet.www.troisdorf.de/dashboard werden die Daten der vernetzten Stadt anschaulich aufbereitet.www.troisdorf.de/dashboard werden die Daten der vernetzten Stadt anschaulich aufbereitet.

Smarte Box für Ausweise & Co.
Das Troisdorfer Rathaus wird immer smarter: Seit Neuestem können 
Ausweisdokumente in einer Dokumentenausgabebox abgeholt werden – 
flexibel, ohne vorherige Terminvereinbarung. Die sogenannte smarT:box 
wurde im Erdgeschoss der Kaiserstraße 1a eingerichtet. Mit ihr haben die 
Bürger die Möglichkeit, ihren Reisepass ohne Terminvereinbarung mit Hilfe 
eines individuellen Codes abzuholen. Personalausweise und weitere Doku-
mente sollen folgen. Der Zugang zur smarT:box ist an die Öffnungszeiten 
der VHS gebunden, sodass ein möglichst langer Zugang zur smarT:box 
gewährleistet ist und das jeweilige Ausweisdokument beispielsweise auch 
nach der Arbeit abgeholt werden kann.

Smarte Videos 
aus dem Rathaus

Szene aus dem Videoclip

QR-Code zum Video

verwenden, indem Sie Guthaben darauf buchen lassen. Der 
von Ihnen Beschenkte kann damit seine persönlichen Wün-
sche erfüllen und sich selbst eine Freude machen. Ein tolles 
Geschenk für jeden Anlass, an dem der zukünftige Besitzer 
lange Freude haben wird. Denn mit der TroCARD erhält man 
in vielen Geschäften Sofortrabatte, die als Bonusguthaben 
gutgeschrieben werden. So spart man mit der TroCARD auch 
bei allen zukünftigen Einkäufen.

Eine Übersicht der teilnehmenden Geschäfte finden Sie hier: 
trocard.de

TroCARD
Troisdorf erlebe

n

trocard.de
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In den letzten 100 Jahren hat sich die Stromversorgung 
grundlegend verändert: Früher dominierten zentrale Groß-
kraftwerke, die Strom über weit verzweigte Netze zu den 
Verbrauchern leiteten. Heute hingegen ist die Versorgung 
deutlich dezentraler ausgelegt. Das heißt: Der Strom kommt 
nicht mehr nur aus einigen wenigen Kraftwerken, sondern 
wird von zahlreichen kleinen Anlagen wie beispielsweise 
Solaranlagen, Windparks und Blockheizkraftwerken er-
zeugt – Tendenz steigend! Gleichzeitig sind mit Elektro-
autos, Wärmepumpen und smarten Haushaltsgeräten viele 
neue Verbraucher hinzugekommen, die den Strombedarf 
erheblich erhöhen – auch hier: Tendenz steigend. Diese 
Situation macht Prognosen sehr viel schwieriger, als es in 
der Vergangenheit der Fall war.

Eine weitere Herausforderung: Die Stromproduktion aus er-
neuerbaren Energien wie Solar- und Windkraft unterliegt 
naturbedingten Schwankungen – es gibt Zeiten, in denen zu 
viel Strom produziert wird, und Zeiten, in denen zu wenig 
vorhanden ist. Das bringt unser traditionelles Netz an seine 
Grenzen, da es für gleichmäßige Stromflüsse ausgelegt war. 

WIE SMARTE NETZE DIE ENERGIE VON 
MORGEN SICHERN – SCHON HEUTE
Um langfristig die Versorgungssicherheit zu gewährleisten, 
braucht es daher zwingend intelligente Stromnetze, auch 
Smart Grids genannt. Diese können durch das sogenannte 
Lastmanagement dafür sorgen, dass Stromspitzen abgefan-
gen und auf Speicher verteilt werden. Sie steuern den Ver-
brauch und die Erzeugung in Echtzeit und lenken den Strom 
dynamisch zu Verbrauchern wie Haushalten, Elektroautos 
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Wir arbeiten an der 
Energiewende

Warum können die Menschen in Troisdorf so entspannt in die Zukunft blicken? Weil 

die Stadtwerke Troisdorf heute schon dafür sorgen, dass die Energieversorgung auch 

morgen verlässlich bleibt. In der letzten Ausgabe berichteten wir, wie die Stadtwerke 

gemeinsam mit dem JETI den Glasfaserausbau und das LoRaWan-Netz vorantreiben, 
gemeinsam mit dem JETI den Glasfaserausbau und das LoRaWan-Netz vorantreiben, 

um in Troisdorf die Grundlagen für eine Smart City zu schaffen. Neben diesen beiden 

Netzen konzentrieren sich die Stadtwerke besonders auf das äußerst komplexe Strom-

netz, das vor großen Herausforderungen steht.

Die moderne Stromversorgung:

Dezentrale Erzeuger wie Solaranlagen, 

Windparks und Blockheizkraftwerke 

treffen auf neue Verbraucher wie 

Elektroautos und Wärmepumpen. Die 

steigende Komplexität und Dynamik 

erfordert intelligente Smart Grids, die 

mit Hilfe moderner Informations- und 

Kommunikationstechnologie für eine 

stabile, flexible und effiziente Energie-

verteilung sorgen.

neue Verbraucher hinzugekommen, die den Strombedarf 
erheblich erhöhen – auch hier: Tendenz steigend. Diese 
Situation macht Prognosen sehr viel schwieriger, als es in 
der Vergangenheit der Fall war.

Smart Grids genannt. Diese können durch das sogenannte 
Lastmanagement dafür sorgen, dass Stromspitzen abgefan
gen und auf Speicher verteilt werden. Sie steuern den Ver
brauch und die Erzeugung in Echtzeit und lenken den Strom 
dynamisch zu Verbrauchern wie Haushalten, Elektroautos 

©
 A

do
be

 S
to

ck
, j

-m
el

 

©
 A

do
be

 S
to

ck
, z

he
ng

za
is

ha
nc

hu
 

©
 A

do
be

 S
to

ck
, c

he
sk

y 

Wir arbeiten an der 
EnergiewendeEnergiewende



98

oder Industrieanlagen, je nachdem, wo die Nachfrage ge-
rade am höchsten ist. Ein solches Netz kann darüber hinaus 
auch flexible Verbraucher wie beispielsweise Wärmepumpen 
oder Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge automatisch an-
steuern und temporär abschalten, um die Netzstabilität zu 
gewährleisten. „Nur wenn wir heute die Weichen stellen, 
ist morgen eine nachhaltige und klimafreundliche Energie-
zukunft möglich. Denn klar ist: Der Strombedarf wird mit 
der zunehmenden Elektrifizierung von Verkehr, Heizung 
und Industrie immer weiter steigen“, erklärt Stadtwerke-
Geschäftsführerin Andrea Vogt.

WIE SIEHT DAS STROMNETZ 
DER ZUKUNFT AUS? 
Eine einfache Antwort auf diese Frage gibt es nicht, da viele 
Veränderungen berücksichtigt werden müssen und aktuell 
zahlreiche Unwägbarkeiten im Raum stehen. Der voraus-
sichtliche Bedarf wird durch Prognosen zukünftiger Strom-
verbräuche und Einspeisungen von erneuerbaren Energien 
ermittelt. Netzanalysen und Simulationen zeigen, wo es Eng-
pässe gibt und welche Teile des Netzes verstärkt werden 
müssen. Echtzeit-Daten und historische Daten helfen dabei, 
Trends und aktuelle Belastungen des Netzes zu erkennen. 
All diese Ergebnisse werden in einem Netzentwicklungsplan 
zusammengefasst, der von der Bundesnetzagentur geprüft 
wird. Politische Vorgaben wie die Energiewende- und Kli-
maziele fließen ebenfalls in die Planungen ein – ein wahres 
Mammutwerk!

NEUE TECHNIK FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT
Schon heute nutzen die Stadtwerke Troisdorf ein Stromlei-
tungsnetz, das insgesamt viele hundert Kilometer umfasst. 
Würde man diese Kabel allesamt hintereinander weg ver-
legen, so würde diese Leitung bis nach Berlin und wieder 
zurück reichen. Damit der Strom rund um die Uhr zuverlässig 
in die rund 19.000 Hausanschlüsse vor Ort fließen kann, wird 
er über knapp 350 Ortsnetzstationen über das Troisdorfer 
Stadtgebiet verteilt. Ständig sind die Stadtwerke-Monteure 
im Einsatz, um das bestehende Netz zu modernisieren und 

weiter auszubauen. Allein im vergangenen Jahr kamen zwölf 
Kilometer neue Stromleitungen hinzu und auf fünf Kilome-
tern wurde das Netz erneuert. Aber warum der ganze Auf-
wand?

Heute produzieren immer mehr Menschen ihren eigenen 
Strom – zum Beispiel mit Photovoltaikanlagen auf dem Dach 
oder kleinen Balkonkraftwerken. Diesen Strom nutzen sie 
teilweise selbst – unter anderem für ihre Wallbox zum Laden 
der Elektroautos – oder speisen ihn ins Netz ein, sodass 
alle von dem sauberen Strom profitieren können. Damit das 
allerdings reibungslos funktioniert, muss das bestehende 
Stromnetz ertüchtigt werden und mit seiner intelligenten 
Steuerung Schwankungen ausgleichen können. Das Netz der 
Zukunft muss gewissermaßen mitdenken und beispielsweise 
erkennen, wann PV-Anlagen abgeriegelt und die Ladeinfra-
struktur für Elektrofahrzeuge temporär abgeschaltet werden 
müssen, um die Netzstabilität zu gewährleisten. 

Auf „kluge Technik“ setzen die Stadtwerke auch bei ihren 
Netzstationen: Bereits 200 der in Troisdorf eingebundenen 
Stationen senden ihre Daten an die zentrale Leitwarte in der 

9

Poststraße. So wissen die Stadtwerke immer genau, wo etwas nicht stimmt, und 
können bei Störungen schnell eingreifen. Zum Vergleich: Während früher beim 
Stromausfall zur Schadenseingrenzung die einzelnen Streckenabschnitte abge-
fahren und von mehreren Monteuren aufwändig kontrolliert werden mussten, 
geschieht dies heute mitunter vollautomatisch. Schon jetzt kann ein einzelner 
Netzmeister von der Leitwarte aus den Fehler erkennen und bei 40 Stationen 
diesen sogar komplett ferngesteuert beheben – effizienter geht es nicht! Und 
der Ausbau schreitet immer weiter voran. 

EIN STARKES NETZ FÜR ALLE
Um die Stromversorgung immer stabil zu halten, werden die Stadtwerke Troisdorf 
die Steuerung ihres Netzes in den kommenden Jahren kontinuierlich verbessern: 
Mit dem Einsatz intelligenter Zähler und entsprechender Steuerboxen können sie 
zukünftig flexibel auf die Nachfrage reagieren und Anlagen wie beispielsweise 
Wärmepumpen oder Wallboxen so steuern, dass die Netzstabilität auch bei 
hoher Nachfrage gewahrt bleibt. Für eine zuverlässige Spannung im Netz sorgen 
Transformatoren, die an den Bedarf angepasst werden und die Leistungsfähig-
keit des Netzes verbessern. Angesichts der steigenden Zahl von Elektroautos 
und Wärmepumpen wird die Netzkapazität schrittweise erweitert. So bleiben 
die Stadtwerke auf die steigenden Anforderungen vorbereitet und können die 
Versorgungssicherheit auch bei schwankendem Bedarf gewährleisten. Bei dem 
Angebot von dynamischen Tarifen können Kunden von günstigen Strompreisen 
an der Börse profitieren, indem sie ihren Stromverbrauch aktiv in Zeiten niedriger 
Kosten verlagern.

Fernwirktechnik im Einsatz: Diese Technolo-
gie übermittelt in Echtzeit wichtige Messwerte 
zur Analyse der Mittelspannungsnetze und meldet 
Störungen wie Netzausfälle. Bei Bedarf kann die Mittel-
spannung per Fernsteuerung gezielt angepasst werden, 
um eine schnelle Wiederversorgung sicherzustellen.

Mit der zunehmenden Zahl an E-Autos wächst der Be-
darf an einer stabilen und flexiblen Stromversorgung. 
Smart Grids sorgen dafür, dass die Ladeinfrastruktur 
optimal genutzt wird und das Stromnetz auch bei 
hoher Nachfrage zuverlässig bleibt.hoher Nachfrage zuverlässig bleibt.

Heute produzieren immer mehr Menschen ihren eigenen 
Strom – zum Beispiel mit Photovoltaikanlagen auf dem Dach 
oder kleinen Balkonkraftwerken. Diesen Strom nutzen sie 
teilweise selbst – unter anderem für ihre Wallbox zum Laden 
der Elektroautos – oder speisen ihn ins Netz ein, sodass 
alle von dem sauberen Strom profitieren können. Damit das 
allerdings reibungslos funktioniert, muss das bestehende 
Stromnetz ertüchtigt werden und mit seiner intelligenten 
Steuerung Schwankungen ausgleichen können. Das Netz der 
Zukunft muss gewissermaßen mitdenken und beispielsweise 

Anlagen abgeriegelt und die Ladeinfra-
struktur für Elektrofahrzeuge temporär abgeschaltet werden 

Auf „kluge Technik“ setzen die Stadtwerke auch bei ihren 
Netzstationen: Bereits 200 der in Troisdorf eingebundenen 
Stationen senden ihre Daten an die zentrale Leitwarte in der 

Angebot von dynamischen Tarifen können Kunden von günstigen Strompreisen 
an der Börse profitieren, indem sie ihren Stromverbrauch aktiv in Zeiten niedriger 
Kosten verlagern.

Mit der zunehmenden Zahl an E-Autos wächst der Be
darf an einer stabilen und flexiblen Stromversorgung. 

ZUKUNFTSSICHERE 
ENERGIEVERSORGUNG DURCH 
NACHHALTIGE INVESTITIONEN
ENERGIEVERSORGUNG DURCH 
NACHHALTIGE INVESTITIONEN

„Wir arbeiten unermüdlich daran, dass wir unsere Kundinnen und Kunden auch künf-
tig zuverlässig und gut versorgen. Wir investieren sowohl in das Stromnetz als auch 
in neue Technologien und stellen so sicher, dass wir immer genug Energie haben 
werden und gleichzeitig die Umwelt schützen. Dank unserer Arbeit können die Trois-
dorfer Bürgerinnen und Bürger entspannt in die Zukunft blicken“, verspricht Vogt. Der 
Ausbau des Stromnetzes sei vor allem auch ein wichtiger Schritt, um die Klimaziele 
Deutschlands zu erreichen und die CO2-Emissionen zu reduzieren, schließlich hat sich 
Deutschland verpflichtet, den Anteil erneuerbarer Energien wie Wind- und Solarenergie 
zu erhöhen. Durch die Unterstützung erneuerbarer Energien und die Förderung einer 
nachhaltigen Energieversorgung trägt der Netzausbau maßgeblich zur Bekämpfung 
des Klimawandels bei.
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In der Leitwarte stets im 
Blick: Stadtwerke-Ingenieur 
Marko Raufuß-Hochstein 
überwacht den Zustand der 
Netzleitstelle. Über die Monitore 
kontrolliert er die Echtzeit-
Datenübertragung der Außen-
standorte an das Leitsystem, 
die Grundlage der Netzstabilität 
und Störungserkennung – ein 
entscheidender Beitrag für eine 
zuverlässige Energieversorgung.

Fernwirktechnik im Einsatz: Diese TechnoloDiese Technolo-
gie übermittelt in Echtzeit wichtige Messwerte 
zur Analyse der Mittelspannungsnetze und meldet 

Diese Technolo-
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Viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer stehen bei der 
Anschaffung oder Sanierung ihrer Heizung vor einer schwie-
rigen Entscheidung. Einerseits ist die Umstellung auf eine 
umweltfreundliche Wärmepumpe mit hohen Kosten verbun-
den, andererseits ist das Heizen mit fossilen Brennstoffen 
keine langfristige Lösung mehr. Denn diese sollen nach dem 
Willen der Bundesregierung schrittweise immer weiter durch 
erneuerbare Energiequellen ersetzt werden. Genau hier setzt 
das Wärmepumpen-Pachtmodell der Stadtwerke Troisdorf 
an. Es bietet eine emissionsfreie, moderne Heiztechnik ohne 
hohe Anschaffungskosten.

EIN RUNDUM-SORGLOS-PAKET
Eine Wärmepumpe zu pachten, hat mehrere Vorteile. Im 
Rahmen der Pacht-Lösung erhält man eine hocheffiziente 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, die das Zuhause zuverlässig und 
umweltfreundlich mit Wärme versorgt. Gleichzeitig überneh-
men die Stadtwerke Troisdorf sämtliche Serviceleistungen – 
vom Rückbau der alten Heizanlage, über die Installation der 
Wärmepumpe und deren Wartung bis hin zum 24-Stunden-

PACHTEN STATT KAUFEN:

Die Heizung müsste erneuert werden, aber das Budget ist knapp? 
Kein Grund, kalte Füße zu bekommen: Die Stadtwerke Troisdorf 
haben die passende Lösung für alle, die ihre Heizung modernisie-
ren und auf fossile Brennstoffe verzichten möchten. Das Wärme-
pumpen-Pachtmodell kombiniert umweltfreundliche Technologie 
mit einem Rundum-Service – und das ohne finanzielle Hürden.

Notfallservice. So muss man sich um nichts kümmern und 
kann gleichzeitig von den Vorteilen erneuerbarer Energie 
profitieren. 

Betrieben wird die Wärmepumpe mit zertifiziertem Natur-
strom, den die Stadtwerke Troisdorf bereitstellen. Wahlweise 
kann auch Strom aus einer eigenen Photovoltaikanlage 
einfließen. Sofern noch keine vorhanden ist, haben die 
Stadtwerke auch hierfür passende Lösungen im Angebot. 
So lässt sich das Heizsystem ebenso umweltfreundlich wie 
effizient betreiben.

MAXIMALE PLANUNGS- 
UND KOSTENSICHERHEIT
Neben der unkomplizierten Technik punktet das Wärme-
pumpen-Pachtmodell mit finanzieller Planbarkeit. Statt einer 
großen Einmalzahlung wird eine monatliche Pacht gezahlt, 
die alle anfallenden Kosten abdeckt. „Unser Ziel ist es, die 
Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu fördern und 
gleichzeitig die finanzielle Belastung für unsere Kunden 

Vorteile des 
Wärmepumpen-
Pachtmodells
• Nachhaltige Wärme: 

Emissionsfrei und ressourcenschonend  

• Finanzielle Planbarkeit: 
Keine Anschaffungskosten, sondern 
monatliche Pacht  

• Einfacher Einbau: 
Keine Bohrungen oder besonderen Installatio-
nen. Auf dem Grundstück muss nur Platz für 
die Außeneinheit der Wärmepumpe sein

• Kompletter Service: 
Rückbau der alten Heizung, Installation 
der Wärmepumpe, Wartung und Notfall-
betreuung inklusive  

• Staatliche Förderung: 
Wird von den Stadtwerken beantragt und in 
die Pachtrate eingerechnet  

WÄRMEPUMPEN-KOMFORT 
ZUM MONATLICHEN FESTPREIS

Die beiden Stadtwerke-Kundenberater für Energiedienstleistungen Bernd Jungheim (links) und Sebastiano Ferro (rechts) beraten Interessenten individuell und sorgen mit Wärmepumpen im Pachtmodell dafür, dass auch ohne eigene Investitionskosten emissionsfreies Heizen möglich ist. 

Wärmepumpe und deren Wartung bis hin zum 24-Stunden-

6o ŦUŨeLtŮW eLnŮ :lUmeƅƎPƄe
Eine Wärmepumpe entzieht der Außenluft Restwärme und nutzt diese zum Heizen – 

selbst bei niedrigen Außentemperaturen bleibt sie effizient. Das Funktionsprinzip 

ähnelt dem eines umgekehrten Kühlschranks: Außenluft wird angesaugt, in Energie 

umgewandelt und über den Heizkreislauf im Haus verteilt. 

gering zu halten“, erklärt Robert Psota, Leiter des Energievertriebs 
der Stadtwerke Troisdorf. Das bedeutet: Ob für Wartung, Repara-
turen oder sonstige Serviceleistungen, für Wärmepumpen-Pächter 
gibt es keine versteckten Zusatzkosten.

FÖRDERUNG WIRD WEITERGEGEBEN
Die staatlichen Fördergelder für Wärmepumpen – bis zu 
35 Prozent der Kosten werden übernommen – sind bereits in die 
Pacht eingerechnet. Die Stadtwerke Troisdorf beantragen die För-
dergelder und geben diese in Form attraktiver Konditionen an ihre 
Kunden weiter. Das macht die Entscheidung für eine nachhaltige 
Heizungslösung noch leichter. 

WECHSEL JEDERZEIT MÖGLICH
Ob für einen Neubau oder eine Bestandsimmobilie: Interessierte 
Eigentümer von Ein- und Mehrfamilienhäusern können sich kosten-
los und unverbindlich von den Experten der Stadtwerke Troisdorf 
beraten lassen – die passende Wärmepumpe ist nur einen Anruf 
oder Klick entfernt. Von der Beratung bis zum Umbau dauert es 
in der Regel sechs Wochen, sofern das Gebäude die technischen 
Voraussetzungen erfüllt. Der Wechsel ist ganzjährig möglich. 

Termine lassen sich bequem online unter 
www.stadtwerke-troisdorf.de/waermepumpen 

oder telefonisch unter 02241 888 407 buchen.

www.stadtwerke-troisdorf.de/waermepumpen 
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Die Troisdorfer Innenstadt ist immer einen Besuch wert. Ganz besonders 
in der Adventszeit, wenn sich die Fußgängerzone in ein funkelndes Lichter-
meer verwandelt. Und spätestens dann wird klar: Es weihnachtet sehr! 

Lichterschmuck zu Hause

und energiesparend!

Auch daheim lässt sich die Weihnachtsbeleuchtung 

nachhaltig gestalten! Hier einige Tipps:

LED-Lichter verwenden: Sie verbrauchen wesentlich 

weniger Strom als herkömmliche Glühbirnen und haben 

eine deutlich längere Lebensdauer. Ob für den Weihnachts-

baum, den Balkon oder die Fenster – LED-Lichterketten 

gibt es in vielen Varianten und Farben.

Zeitschaltuhren einsetzen: Damit 

lässt sich die Beleuchtung punkt-

genau in den Abendstunden ein-

schalten. Das verhindert, dass die 

Lichter die ganze Nacht brennen und 

Energie verschwendet wird.

Kerzen für gemütliches Licht: Ideal sind Kerzen aus 

Bienenwachs oder ökologischem Pflanzenstearin, das 

aus nachwachsenden Rohstoffen gewonnen wird. Ker-

zen aus Paraffin haben eine schlechtere Umweltbilanz, 

da sie aus Erdöl hergestellt werden und im Verdacht ste-

hen, gesundheitsschädlich zu sein. Tipp: Auf das „Blauer 

Engel“-Siegel achten, das umweltschonende Produkte 

kennzeichnet. Und bitte nie unbeaufsichtigt brennen 

lassen, insbesondere wenn Kinder in der Nähe sind.

Bewusst dekorieren: Weniger ist oft mehr – auch bei 

der Weihnachtsbeleuchtung. Statt jede Ecke des Hauses 

zu illuminieren, lassen sich auch gezielt einzelne Bereiche 

inszenieren. Das spart Energie und sorgt gleichzeitig für 

ein stimmungsvolles Ambiente.

Dabei ist die Troisdorfer Weihnachtsbeleuchtung nicht nur 
besonders stimmungsvoll, sondern auch konsequent energie-
sparend. Dafür sorgt alle Jahre wieder der Abwasserbetrieb 
Troisdorf (ABT), der sich mit Unterstützung der Stadtwerke 
von A bis Z um die Lichtinstallation kümmert. Sehr zur Freude 
der örtlichen Händler, die auf diese Weise weder Kosten noch 
Mühe haben und sich ganz auf ihr Vorweihnachtsgeschäft 
konzentrieren können. 

ADVENT, ADVENT
Etwa 35 Baumkronen werden in der Fußgängerzone der 
Troisdorfer Innenstadt vorweihnachtlich beleuchtet. Dass 
es den Besuchern dann gleich warm ums Herz wird, ist 
über 80.000 LEDs zu verdanken, die sich auf 13 Kilometer 
Premium-Lichterketten verteilen und mit nachhaltig er-
zeugtem Naturstrom der Stadtwerke Troisdorf betrieben 
werden. Zudem reduziert die energieeffiziente LED-Technik 
den Stromverbrauch im Vergleich zu herkömmlichen Lichter-
ketten ganz erheblich.

Z ählerstände &  C o.  online durchgeben 
SC H N EL L  ER L ED I G T :

Bei Fragen oder Anliegen die Hotline der Stadtwerke Troisdorf anrufen? Natürlich, 
dafür ist das Kundenservice-Team da! Doch wussten Sie schon, dass Sie viele Dinge 
noch schneller und in wenigen Klicks online erledigen können? Im Kundenportal 
haben Sie direkten Zugriff auf alle wichtigen Services. Rund 12.000 Kunden nutzen 
die digitalen Services bereits. Ganz ohne Warteschleife, mit Eingangsbestätigung 
und genau dann, wenn es bei Ihnen zeitlich passt, auch nach Feierabend oder am 
Wochenende. 

WEITERE APP-VORTEILE:

• Pop-up-Benachrichtigungen 

• Infos zu TroCARD, Mobilität, JETI und AGGUA 

• Digitaler Abfallkalender für Troisdorf

Probieren Sie das Stadtwerke-Kunden-

portal gerne aus und entdecken Sie 

die praktischen Funktionen!

• Zählerstände erfassen

• Bankverbindung ändern

• Abschläge anpassen

• Rechnungen und Schriftverkehr 

elektronisch archivieren

Nach erstmaliger Registrierung 
über den QR-Code bequem 
ins Kundenportal einloggen 
und die Vorteile nutzen. Die 

Tro4ME-App gibt es kos-
tenlos im App Store (für 
Apple) und im Google 

PlayStore (für Android).

QR-Code scannen und 
loslegen!

über den QR-Code bequem 
ins Kundenportal einloggen 
und die Vorteile nutzen. Die 

 gibt es kos-
tenlos im App Store (für 
Apple) und im Google 

QR-Code scannen und 

Nach erstmaliger Registrierung 
über den QR-Code bequem 
ins Kundenportal einloggen 
und die Vorteile nutzen. Die 

Tro4ME
tenlos im App Store (für 
Apple) und im Google 

PlayStore (für Android).

QR-Code scannen und 
loslegen!

K undenportal

T ro4 M EApp

L ass W issen wachsen

AUCH MIT DER TRO4ME-APP 
GELANGEN SIE DIREKT INS 
KUNDENPORTAL:

SO EINFACH GEHTS:

1 . Kundenportal mit dem 
QR-Code öffnen.

2. Mit Kundennummer & 
Zählernummer registrieren.

3 . Passwort vergeben – fertig!

und genau dann, wenn es bei Ihnen zeitlich passt, auch nach Feierabend oder am 

KENNEN SIE SCHON 
UNSER CHAMÄLEON?

ES LÄSST WISSEN 
WACHSEN!

Die Stadtwerke Troisdorf liefern nicht nur Energie, sondern 
auch Wissen. Erklärvideos und FAQs mit Antworten auf häufige 
Kundenfragen vom Zählerstand bis zur Rechnungserklärung 
finden Sie unter:

ES LÄSST WISSEN 
WACHSEN!
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Ob im Wald, auf der Polizeiwache, in der Stadt oder auch im 
Märchen: Gewimmelt wird überall.  Und genauso wuselig wie 
auf den Bildern geht es auch in der Ausstellung zu. Schließ-
lich laden Kreativstationen dazu ein, in Wimmelbuchszenen 
einzutauchen und hier selbst aktiv zu werden. 

Staunen, Fantasieren, Neuentdecken und Wiedererkennen: 
Wimmelbücher sind einfach wunderbar – sie zelebrieren in 
ihrer Bilderflut eine Art gewolltes Chaos, zeigen dabei All-
tagszenen und kleine Geschichten. Und fordern Kinder so zu 

einer aktiven Auseinan-
dersetzung mit den dar-
gestellten Szenen auf. 
Dabei kommen Wim-
melbücher meist ohne 
viel Text aus. Regen 
aber die Fantasie an 
und schulen die Auf-
merksamkeit. In Worte 
kleiden die Kinder das 

In der Burg Wissem wimmelt es mächtig. Schon seit November. Und das wird bis 
April 2025 andauern. Denn noch so lange läuft die große Mitmachausstellung im 
Bilderbuchmuseum, die sich dem Phänomen Wimmelbilderbuch widmet. 

Gesehene dann selbst – beim regen Austausch mit Eltern, 
Großeltern oder anderen vorlesenden Personen. An Themen 
wimmelts nur so, kommen doch immer wieder neue hinzu. 
So hielten in den letzten Jahren Nachhaltigkeit, Achtsamkeit, 
Diversität und die Darstellung einer vielfältigen Gesellschaft 
Einzug ins Wimmelbuch.

Bekannt sind wimmelige Bilder schon seit dem Mittelalter. 
Wie Die Kinderspiele von Pieter Bruegel dem Älteren (1560). 
Hierzulande darf sich Ali Mitgutsch mit Fug und Recht als 
„Vater des Wimmelbuchs“ bezeichnen, seine ab 1968 er-
schienenen wuseligen Bilderbücher kennt bei uns wohl (fast) 
jedes Kind. Und Rotraut Susanne Berner ist es zu verdanken, 
dass sich das Wimmelbuch für Leser und Leserinnen unter-
schiedlichen Alters geöffnet hat: Seit 2003 schickt sie ihre 
Wimmlinger Protagonisten durch alle Jahres- und Tageszei-
ten. Neben den Büchern der beiden, wimmelts im Museum 
nur so von Werken weiterer Wimmelbuchillustratoren, sie 
alle aufzuzählen, wäre hier jetzt wirklich zu wuselig. Besser 
Sie kommen einfach mit Ihren Kindern oder Enkeln zum Mit-
wimmeln in der Burg Wissem vorbei ... 

Das Wimmelbild stammt aus dem Werk „Sachen suchen“ von Eva Scherbarth. Die inzwischen 
95-Jährige zählt zu den Pionierinnen des Wimmelbuchs. Seit den 1970er Jahren erschienen 
von ihr zahlreiche Werke, die zum Teil über 20 Auflagen erreichten.
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Mitmachausstellung

    Bei euch 
wimmelts wohl!

Das Wimmelbild stammt aus dem Werk „Sachen suchen“ von Eva Scherbarth. Die inzwischen Das Wimmelbild stammt aus dem Werk „Sachen suchen“ von Eva Scherbarth. Die inzwischen 
95-Jährige zählt zu den Pionierinnen des Wimmelbuchs. Seit den 1970er Jahren erschienen 
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tagszenen und kleine Geschichten. Und fordern Kinder so zu 
einer aktiven Auseinan
dersetzung mit den dar
gestellten Szenen auf. 
Dabei kommen Wim
melbücher meist ohne 
viel Text aus. Regen 
aber die Fantasie an 
und schulen die Auf
merksamkeit. In Worte 
kleiden die Kinder das 

tagszenen und kleine Geschichten. Und fordern Kinder so zu tagszenen und kleine Geschichten. Und fordern Kinder so zu 
einer aktiven Auseinan
dersetzung mit den dar
gestellten Szenen auf. 
Dabei kommen Wim
melbücher meist ohne 
viel Text aus. Regen 
aber die Fantasie an 
und schulen die Auf
merksamkeit. In Worte 
kleiden die Kinder das 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 11 bis 17 Uhr

Samstag und Sonntag: 10 bis 18 Uhr

Montag geschlossen

Übrigens: An jedem 1. Sonntag im 

Monat ist der Eintritt kostenlos, 

sofern das Museum geöffnet ist.

Weitere Infos: 

Sie zeigt den Weihnachtsmann und JETI Arm in Arm neben einem Weih-
nachtsbaum stehend, dem die niedliche Ente AGGI vom Freizeitbad 
AGGUA TROISDORF einen leuchtend gelben Stern auf die Spitze setzt. 
Wie es zu diesem Bild gekommen ist? Bereits im Juli 2024 hatten die 
Stadtwerke Troisdorf einen Weihnachtskarten-Malwettbewerb ausge-
schrieben. Den Isabella schlussendlich mit ihrem farbenfrohen Bild gewann.  

Sei es der kleine Drache Trodini als Weihnachtsmann verkleidet oder der 
Weihnachtsmann höchstpersönlich mit seinem klassischen Schlitten 
an einer Stadtwerke-Elektroladesäule tankend – der Jury ist es 
nicht leicht gefallen, sich für ein Motiv zu entscheiden bzw. 
unter den vielen fanasievollen Vorschlägen auszuwählen. 

Knapp 50 Werke, überwiegend mit Buntstiften oder Pinsel und 
Malkasten gezeichnet, lagen bei den Stadtwerken zur Auswahl 
auf dem Tisch. Am Ende überzeugte Isabellas Motiv die Jury 
am meisten: Die junge Troisdorferin schuf ein Bild, das die weih-
nachtliche Stimmung perfekt einfängt und die Konzernmaskottchen 
charmant in Szene setzt. 

Für ihren kreativen Einsatz belohnten die Stadtwerke die Zehnjährige mit 
einem 150-Euro-Gutschein von Gerstaecker, Europas größtem Versand-
handel für Künstlerbedarf. Und 20 Exemplare ihrer druckfrischen Weih-
nachtskarte bekam sie auch geschenkt. Die sehr schnell im Familien- und 
Freundeskreis die Runde machten. Natürlich handsigniert. 

Was für eine Frage. Natürlich hat Familie Pankratz in diesem 
Jahr Weihnachtskarten verschickt. Aber eben ganz besondere. 
Die mit dem von der zehnjährigen Isabella Pankratz 
entworfenen Motiv bedruckten. Und diese lernen 
gerade ganz schön viele Troisdorfer kennen, ist es 
doch die offizielle Weihnachtskarte der Stadtwerke. 

Weihnachtskarten: Verkauf für guten Zweck

     Ente AGGI s�mü�t den 
  Weihnachtsbaum

nachtskarte bekam sie auch geschenkt. Die sehr schnell im Familien- und nachtskarte bekam sie auch geschenkt. Die sehr schnell im Familien- und nachtskarte bekam sie auch geschenkt. Die sehr schnell im Familien- und 

Für ihren kunstvollen Einsatz erhielten ALLE Teilnehmer des 
Wettbewerbs ein Federmäppchen – mit den Maskottchen JETI, 
AGGI und Trodini bedruckt – sowie einen Gutschein für einen 
zweistündigen Besuch im Troisdorfer Erlebnisbad AGGUA.

Stolz präsentiert Isabella Pankratz ihre Zeichnung, 
mit der sie den Weihnachtskarten-Malwettbewerb 
gewann. 

     Ente AGGI s�mü�t den 
Weihnachtskarten: Verkauf für guten Zweck

     Ente AGGI s�mü�t den 
  Weihnachtsbaum
     Ente AGGI s�mü�t den 
Weihnachtsbaum

     Ente AGGI s�mü�t den 

Sie zeigt den Weihnachtsmann und JETI Arm in Arm neben einem Weih-
nachtsbaum stehend, dem die niedliche Ente AGGI vom Freizeitbad 
AGGUA TROISDORF einen leuchtend gelben Stern auf die Spitze setzt. 
Wie es zu diesem Bild gekommen ist? Bereits im Juli 2024 hatten die 
Stadtwerke Troisdorf einen Weihnachtskarten-Malwettbewerb ausge-
schrieben. Den Isabella schlussendlich mit ihrem farbenfrohen Bild gewann.  

Sei es der kleine Drache Trodini als Weihnachtsmann verkleidet oder der 
Weihnachtsmann höchstpersönlich mit seinem klassischen Schlitten 

auf dem Tisch. Am Ende überzeugte Isabellas Motiv die Jury 
am meisten: Die junge Troisdorferin schuf ein Bild, das die weih-
nachtliche Stimmung perfekt einfängt und die Konzernmaskottchen 

Für ihren kreativen Einsatz belohnten die Stadtwerke die Zehnjährige mit 

Die mit dem von der zehnjährigen Isabella Pankratz 
entworfenen Motiv bedruckten. Und diese lernen 
gerade ganz schön viele Troisdorfer kennen, ist es 
doch die offizielle Weihnachtskarte der Stadtwerke. 

Kreativ & karitativ: Von den Weihnachtskarten, 
die mit Isabellas Motiv gedruckt wurden, ist 
noch ein kleiner Vorrat da. Die Karten können 
im Kundenzentrum der Stadtwerke Troisdorf 
für einen Euro pro Stück gekauft werden, 
wobei der Erlös einem guten Zweck zugute-
kommt. Sämtliche Einnahmen gehen an das 
GFO St. Klara Hospiz Troisdorf.

No� zu haben 
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Hat das geknistert vor Spannung im Publikum. 
Und wie standen erst die Akteure unter 

Strom. Auf dem Laufsteg. Im Kunden-
zentrum der Stadtwerke Troisdorf. Am 
20. November 2024. Bei der ersten Fashion-
Vernissage des Energieversorgers. 

 Catwalk,
Candybar&
  Community

Im Rampenlicht standen je acht weibliche und männliche 
Models, die Studierende der Rhein-Sieg-Akademie für Rea-
listische Kunst und Design (RSAK) auf den Catwalk gebeten 
hatten, um ihre Designs zu präsentieren. Elektrisiert von den 
Live-Beats des DJ. Es fiel dem Publikum sichtlich schwer, sich 
zu entscheiden: Wem soll ich meine Stimme geben? Gut, dass 
sich dieser Zwiespalt durch einen Besuch an der Candybar 
versüßen ließ.

Ursprünglich am Wettbewerb teilgenommen hatten 25 junge 
Design-Talente der RSAK. Ihre Aufgabe war es, eine Fashion-
linie zu entwerfen, die modernes Design mit dem grünen 
Stadtwerke-Logo vereint. Im nächsten Schritt suchte eine 
Jury die acht Entwürfe aus, die ins Finale ziehen durften. 

Im Vorfeld des Events konnten Bürgerinnen und Bürger ein-
malig online auf der Homepage der Stadtwerke oder über 
deren Social-Media-Kanäle ihren Favoriten küren. Und intern 
hatten auch alle Stadtwerke-Mitarbeitenden ihre Stimme 
abgegeben – jede einzelne zählte und entschied mit, welches 
Design Anfang kommenden Jahres als limitierte Edition im 
Online-Shop der Stadtwerke Troisdorf verkauft werden wird. 
Das Angebot umfasst stylische Hoodies, T-Shirts aus zertifi-
zierter Bio-Baumwolle und nachhaltige Jutebeutel. 

AM PULS DER ZEIT
Mit dieser Aktion unterstreichen die Stadtwerke Troisdorf ihren 
Einsatz für die Förderung junger Designer, die ihre kreative 
Handschrift der Stadtwerke-Marke verleihen und gleichzei-
tig etwas Zeitgemäßes schaffen. Stadtwerke-Werkstudentin 
Leonie Busch begleitete Projektleiterin Lena Stasch von Anfang 
an und stellte fest: „Es macht Spaß, bei so einem innovativen 
Projekt mitzuwirken. Es zeigt, dass die Stadtwerke offen für 
Neues sind und gleichzeitig ihren Werten treu bleiben.“ 

Nachhaltig begeistert von der Fashion-Vernissage ist auch 
Stadtwerke-Azubi Sufein El Abdaoui, der das Mode-Projekt 
tatkräftig unterstützte. „Für uns Auszubildende war die 
Fashion-Vernissage ein echtes Highlight! Solche spannen-
den Projekte im Rahmen der Ausbildung erleben zu dürfen, 
zeigt, wie vielseitig und modern die Stadtwerke Troisdorf 
sind. Ich fand es richtig spannend, die kreativen Entwürfe 
live zu sehen und Teil eines so coolen Events zu sein!“

VOM ENTWURF ZUR EDITION: 
FÖRDERUNG JUNGER TALENTE 
Die Stadtwerke Troisdorf schlagen mit diesem Wettbewerb 
eine Brücke zu ihren Kunden von morgen – immer mit dem 
Ziel, als verlässlicher Partner nah an der Stadt und ihren Men-
schen zu sein. „Es hat mir besonders viel Spaß gemacht, mit 
unseren jungen Kollegen dieses coole Projekt umzusetzen – 
dabei sind viele frische Ideen der neuen Generation ein-
geflossen. Mit der Stadtwerke-Fashion wollen wir zeigen, wie 
traditionsbewusst und zugleich offen für Neues wir sind“, 
erklärt Stasch. Und das ist eindeutig gelungen ...

sustainability
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Im Vorfeld des Events konnten Bürgerinnen und Bürger ein
malig online auf der Homepage der Stadtwerke oder über 
deren Social-Media-Kanäle ihren Favoriten küren. Und intern 
hatten auch alle Stadtwerke-Mitarbeitenden ihre Stimme 
abgegeben – jede einzelne zählte und entschied mit, welches 
Design Anfang kommenden Jahres als limitierte Edition im 
Online-Shop der Stadtwerke Troisdorf verkauft werden wird. 
Das Angebot umfasst stylische Hoodies, T-Shirts aus zertifi
zierter Bio-Baumwolle und nachhaltige Jutebeutel. 

BEING KIND TO THE COMMUNITY

Aktuell sind die kreativen Werke der Nachwuchs-designer noch in der Stadtwerke-Galerie präsent: Bis zum 10. Januar 2025 werden die Skizzen und Ent-würfe der acht Finalisten dort ausgestellt und können von der Öffentlichkeit weiterhin bewundert werden. 

  Community  Community
Im Rampenlicht standen je acht weibliche und männliche 

  Community
Im Rampenlicht standen je acht weibliche und männliche 

  Community
Models, die Studierende der Rhein-Sieg-Akademie für Rea
listische Kunst und Design (RSAK) auf den Catwalk gebeten listische Kunst und Design (RSAK) auf den Catwalk gebeten 
hatten, um ihre Designs zu präsentieren. Elektrisiert von den 
Live-Beats des DJ. Es fiel dem Publikum sichtlich schwer, sich 
zu entscheiden: Wem soll ich meine Stimme geben? Gut, dass 
sich dieser Zwiespalt durch einen Besuch an der Candybar 
versüßen ließ.

Ursprünglich am Wettbewerb teilgenommen hatten 25 junge 
Design-Talente der RSAK. Ihre Aufgabe war es, eine Fashion
linie zu entwerfen, die modernes Design mit dem grünen 
Stadtwerke-Logo vereint. Im nächsten Schritt suchte eine 
Jury die acht Entwürfe aus, die ins Finale ziehen durften. 

Im Vorfeld des Events konnten Bürgerinnen und Bürger ein

)DVŴiƃn PDŬe bƗ

6tDŬƍwerŻe 7rRiƊdƃrŰ

"Wenn es keinen Strom gäbe, 
würden wir im Dunkeln fernsehen."

Aktuell sind die kreativen Werke der Nachwuchs-designer noch in der Stadtwerke-Galerie präsent: Bis zum 10. Januar 2025 werden die Skizzen und Ent-würfe der acht Finalisten dort ausgestellt und können von der Öffentlichkeit weiterhin bewundert werden. 

Einsatz für die Förderung junger Designer, die ihre kreative 
-

tig etwas Zeitgemäßes schaffen. Stadtwerke-Werkstudentin 
Leonie Busch begleitete Projektleiterin Lena Stasch von Anfang 
an und stellte fest: „Es macht Spaß, bei so einem innovativen 
Projekt mitzuwirken. Es zeigt, dass die Stadtwerke offen für 

Nachhaltig begeistert von der Fashion-Vernissage ist auch 

Die Stadtwerke Troisdorf schlagen mit diesem Wettbewerb 
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Mit der Fashion-Vernissage konnten die Stadtwerke 
jungen Talenten wertvolle Praxiserfahrungen und 
eine echte Bühne bieten. Für die Teilnehmenden 
ging es nicht nur um das kreative Arbeiten, sondern 
auch um eine einmalige Gelegenheit, die eigene 
Arbeit im direkten Austausch mit dem Publikum 
zu erleben. 

„Wir freuen uns sehr, dass die Stadtwerke Troisdorf 
unseren Studierenden eine solch tolle Plattform 
bieten. Jeder Einzelne profitiert von der Erfahrung 
und der professionellen Rückmeldung sowie dem 
Zertifikat über die Teilnahme am Wettbewerb“, so 
Dr. Heinz Lingen, Leiter der Rhein-Sieg-Akademie. 

Stadtwerke 
& Studierende

AND THE WINNER IS …

Clara Radermacher

Unter tosendem Applaus holte sich Clara Radermacher mit ihrem reduzierten 

Design und dem Claim „respect the locals“ den ersten Platz. Die 18-jährige 

Gewinnerin, die im dritten Semester Gestaltungstechnische Assistentin studiert, 

überzeugte mit einer klaren Botschaft, die perfekt zum Stadtwerke-Motto 

„ganz.nah.dran.“ passt.



Musik und Kabarett                      

The Original USA Gospel Singers & Band
Mittwoch, 8. Januar 2025 | Start 20 Uhr | Einlass 19 Uhr
Die afroamerikanische Gospel-Gruppe mit Live-Band und großer Licht- und 
Bühnenshow bringt das ursprüngliche Gefühl der schwarzen Gospel-Kultur 
authentisch nahe und erzählt deren Geschichte. Das Ensemble umfasst aus-
gewählte Spitzensänger, hervorragende Solisten und Musiker, die in einem 
zweistündigen 
Programm all 
das bieten, was 
Gospel so schön 
macht: Emotiona-
lität, Religiosität 
und pure Lebens-
freude.

The Robbie Experience + Bounce – Live in Concert 
Freitag, 7. März 2025 | Start 20 Uhr | Einlass 19 Uhr 
Robbie Williams und Bon Jovi zu Gast in Troisdorf? Fast: Mit den beiden 
Bands „The Robbie Experience“ und „Bounce“ treten in der Stadthalle 
die Sieger der SAT.1-Show „THE TRIBUTE“ auf. Beide wurden von der 
Jury im Laufe der Staffel mit Lobeshymnen überhäuft. 

NightWash Live – Comedy at its best!
Freitag, 14. März 2025 | Start 20 Uhr | Einlass 19 Uhr

NightWash ist die Kult-Marke für Stand-up-
Comedy in Deutschland. Und auch in der 

Troisdorfer Stadthalle seit Jahren live zu 
Gast. Jede Show ist ein Unikat auf höchs-

tem Niveau. Hier bleibt garantiert kein 
Auge trocken! 

Hagen Rether – Liebe
Freitag, 28. März 2025 | Start: 20 Uhr | Einlass: 19 Uhr
Rethers Liebe ist tragisch, komisch, schmerzhaft, ansteckend: 
Das sich ständig ändernde Programm mit dem immer gleichen 
Titel verursacht nachhaltige Unzufriedenheit mit einfachen 
Erklärungen und stiftet zum Selberdenken und -handeln an. 
Bis zu dreieinhalb Stunden plädiert der Kabarettist leidenschaft-
lich für Aufklärung und Mitgefühl, gegen Doppelmoral und 
konsumselige Wurstigkeit. 

Zu zweit einen schönen Abend in der Stadthalle genießen 
und bestens unterhalten werden, ohne Eintritt zahlen 
zu müssen. Diese Chance bietet sich Ihnen, wenn Sie 
bis Montag, 16. Dezember 2024 eine Mail senden an:
Kulturmanagement@troisdorf.de 
Und entweder das Stichwort „USA Gospel Singers“ oder das 
Stichwort: „Irish Heartbeat“ notieren. Ausgelost werden 
die Gewinner am Dienstag, 17. Dezember 2024.

Irish Heartbeat Festival – Let’s celebrate St. Patrick’s Day!
Mittwoch, 17. März 2025 | Beginn 20 Uhr | Einlass 19 Uhr 
Die Iren haben bekanntlich ein 
großes Herz – voll von Gesellig-
keit, Witz und Leidenschaft. Und 
am irischen Nationalfeiertag, dem 
St. Patrick’s Day, hat die irische 
Kultur Hochkonjunktur. Spüren 
Sie in der Troisdorfer Stadthalle 
die unsichtbaren Bande, wie 
sie nur Kultur über den Erdball 
spannen kann. Mit toller Musik, 
einer typisch dekorierten Halle, 
irischen Speisen und Getränken.

vom Feinsten
Sie wollen 2025 mehr Quality Time mit Freunden und Familie verbringen? Dann schauen 
Sie sich doch mal die kulturellen Highlights an, die in der Stadthalle auf dem Programm 
stehen und die wir Ihnen hier präsentieren. Als Appetithappen gedacht: Das komplette 
Angebot, Ticketpreise, die Teilnahmebedingungen für zwei Gewinnspiele sowie 
weitere Infos finden Sie unter: www.stadthalle-troisdorf.de

Je zwei Freikarten 
zu gewinnen
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Glück ist bekanntlich am schönsten, wenn man es teilt. Und so 
waren rund 70 Vereinsvertreter gerne der Einladung der 
Stadtwerke Troisdorf gefolgt, um die Förder.Ei 2024 beim Abschluss-
fest gemeinsam ausklingen zu lassen. Beachtliche 23.000 Euro 
hatten die Stadtwerke auch in diesem Jahr wieder bereitgestellt. 
Und die Troisdorfer machten begeistert mit. Sie riefen im Sommer 
fleißig digitale Fördercodes auf der Stadtwerke-Website ab und 
verteilten sie auf 35 verschiedene Projekte aus den Bereichen 
Bildung, Sport, Soziales und Nachhaltigkeit. 

Förder.Ei 2024: 

Die Freude bei den Beschenkten war riesig. Von Zuschüssen 
für Vereinskleidung bis hin zur Renovierung von Vereinshei-
men – die Fördergelder sind eine willkommene Hilfe bei der 
Umsetzung der jeweiligen Herzensprojekte. Zum krönen-
den Abschluss stockten die Stadtwerke den Fördertopf sogar 
noch um weitere 2.400 Euro auf. So konnten sich Gäste bei 
der letzten Ziehung des Jahres noch einmal Extra-Gelder 
sichern. 

Besonders groß war die Freude beim Literaturcafé Troisdorf. 
Glücksfee Marion Lenden-Boos bewies ein glückliches Händ-
chen und zog das 500-Euro-Ei für das Projekt „Jugendlitera-
turwettbewerb“ aus dem Lostopf. Auch beim TSC Troisdorf 
wurde gejubelt, als Niklas Phlippen das 250-Euro-Ei erwischte. 
Das Geld fließt nun in einen neuen Spielplatz. Zwei Vereine 
schafften es sogar, ihre Projekte durch die Förder.Ei kom-
plett zu finanzieren: Der Förderverein Schatzkiste Spich e. V. 
erhielt 1.500 Euro für neues Material zur Förderung der 
Sinneswahrnehmung im Kindergarten, während für die 
KiTa Schneewittchenweg 550 Euro für ein Weihnachtstheater 
zusammenkamen.

SONDERPREIS NACHHALTIGKEIT
Zum dritten Mal vergaben die Stadtwerke einen Sonder-
preis für Nachhaltigkeitsprojekte. Der glückliche erste Sieger 
war die Europaschule Troisdorf. Sie erhielt 1.500 Euro für 
einen Outdoor-Pizzaofen, der mit nachhaltigen Materialien 
wetterfest gemacht wird. Die KiTa Moosbeerenweg konn-
te sich mit ihrem Bienen- und Insektenprojekt 1.000 Euro 
sichern. Den dritten, mit 500 Euro dotierten Platz machte die 
KiTa Im Jägersgarten. Mit dem Geld möchte die Einrichtung 
zwei Trinkwasserbrunnen bauen.

„Unsere Förder.Ei bedient die unterschiedlichsten Interes-
sen unserer Vereine und zeigt, wie lebendig und vielfältig 
das Vereinsleben in Troisdorf ist“, betonte Stadtwerke-
Geschäftsführerin Andrea Vogt. Und auch wie großzü-
gig der Lokalversorger die Vereine unterstützt: Insgesamt 
175.000 Euro wurden in den letzten acht Jahren für ge-
meinnützige Zwecke zur Verfügung gestellt. Klar, dass sich 
die Troisdorfer Vereine schon heute auf 2025 freuen – geht 
doch dann die Förder.Ei in die nächste Runde.

Die Freude war groß: Beim diesjährigen Förder.Ei-Finale auf dem 
Betriebshof der Stadtwerke Troisdorf feierten rund 70 Vertreter 
der Vereine gemeinsam mit den Stadtwerken die erfolgreiche 
Unterstützung ihrer Herzensprojekte.

doch dann die Förder.Ei in die nächste Runde.
der Vereine gemeinsam mit den Stadtwerken die erfolgreiche 
Unterstützung ihrer Herzensprojekte.

SO SCHÖN WAR DAS FINALE!SO SCHÖN WAR DAS FINALE!SO SCHÖN WAR DAS FINALE!SO SCHÖN WAR DAS FINALE!
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Das neue Dampfbad ist von vielen AGGUA-Fans bereits sehnsüchtig erwartet 
worden. Im November wurde es nach aufwendigen Arbeiten eröffnet und 
macht nun die moderne Saunalandschaft zusammen mit der ebenfalls neuen 
Kräutersauna komplett. Sechs Saunen und ein Dampfbad stehen nun zur 
Auswahl. Hier findet garantiert jeder das passende Angebot, um Körper und 
Seele Gutes zu tun und gesundheitsbewusst ins und durchs neue Jahr zu kom-
men. Zur großen Freude des AGGUA-Teams wurde das stimmige Gesamtkonzept 
vom Deutschen Sauna-Bund als „SaunaPremium“ zertifiziert.

Ein Erlebnis für alle Sinne
„Für das neue Dampfbad haben wir die bisherige Steinhaus-Sauna umgebaut“, 
berichtet AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon. Bei angenehmen Temperaturen 
von 43 bis 46 °C und einer Luftfeuchtigkeit von 100 Prozent erleben die Gäste hier 
ein mildes, besonders wohltuendes Klima. Ideal, um sich an kalten Tagen aufzuwär-
men, während die abwechselnden Aromadüfte ihre beruhigende Wirkung entfalten. 
Das einzigartige Panorama der hinter Glas beleuchteten Moor- und Heidelandschaft 

vermittelt das Gefühl, mitten in der Natur zu sitzen. Ein LED-Sternenhimmel rundet 
das atmosphärische Ambiente ab. Die behagliche Wärme im Raum wird zusätzlich 

durch beheizte Sitzflächen und Böden unterstützt.

Verwöhnprogramm 2025
„Für das kommende Jahr planen wir ergänzende Wellness-Angebote, 
zum Beispiel hochwertige Peelinganwendungen“, verrät Daniela Simon. 
„Es wird auch wieder Show-Aufgüsse mit Gastaufgießern und wech-
selnde Themenabende geben – wie in diesem Jahr.“ Und es sind wei-
tere Highlights in Planung, damit das AGGUA-Erlebnis noch vielseitiger 
wird. Die beliebten Baby-Wellnesstage, die im Entspannungsbecken 
und in einem reservierten Ruheraum stattfinden, stehen wegen hoher 
Nachfrage im neuen Jahr ebenfalls wieder auf dem Programm.

Durchatmen und neue Energie tanken - 
die AGGUA Sauna & Lounge ist eine echte Wellnessoase 
und jetzt auch zertifiziert als „SaunaPremium“

Kleine Entdecker in ihrem Element: An den 
Baby-Wellnesstagen können die Kleinsten mit 
ihren Eltern und unter fachkundiger Anleitung 
des AGGUA-Teams im warmen Wasser plan-
schen. Anschließend stehen in einem reservier-
ten Saunabereich eine Babymassage und eine 
wohlverdiente Entspannungspause für Groß 
und Klein auf dem Programm.

Ein weiteres AGGUA-Highlight ist die 

neue Kräutersauna, die mit ihrem tra-

ditionellen Kupferkessel die Kraft der 

Natur und bewährte Sauna-Tradition 

verbindet. Die Aufgüsse mit wechseln-

den Kräuteraromen entfalten nicht nur 

einen wohltuenden Duft, sondern wir-

ken auch beruhigend und entspannend 

auf Körper und Geist. 

Das AGGUA-Dampfbad ist ideal für alle, die Entspannung ohne große Hitze suchen. 
Durch die hohe Luftfeuchtigkeit wird das Körpergefühl intensiviert und die Muskulatur 
gelockert, ohne dass es zu schweißtreibend wird. Dank der niedrigen Temperaturen eig-
net sich das Dampfbad für eine längere Auszeit und ist auch für empfindliche Personen 
oder Einsteiger optimal. Besonders bei rheumatischen Beschwerden oder Atemwegs-
erkrankungen bietet das Dampfbad eine wohltuende Unterstützung. Die feuchte Luft 
kann die Durchblutung fördern und sorgt für eine sanfte Hautreinigung und Erfrischung. 

Ausgezeichnet entspannen
ER

LE
BE

N

Das neue Dampfbad ist von vielen AGGUA-Fans bereits sehnsüchtig erwartet 
worden. Im November wurde es nach aufwendigen Arbeiten eröffnet und 
macht nun die moderne Saunalandschaft zusammen mit der ebenfalls neuen 
Kräutersauna komplett. Sechs Saunen und ein Dampfbad stehen nun zur 
Auswahl. Hier findet garantiert jeder das passende Angebot, um Körper und 
Seele Gutes zu tun und gesundheitsbewusst ins und durchs neue Jahr zu kom
men. Zur großen Freude des AGGUA-Teams wurde das stimmige Gesamtkonzept 
vom Deutschen Sauna-Bund als „SaunaPremium“ zertifiziert.vom Deutschen Sauna-Bund als „SaunaPremium“ zertifiziert.

Ein Erlebnis für alle Sinne
„Für das neue Dampfbad haben wir die bisherige Steinhaus-Sauna umgebaut“, 
berichtet AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon. Bei angenehmen Temperaturen 
von 43 bis 46 °C und einer Luftfeuchtigkeit von 100 Prozent erleben die Gäste hier 
ein mildes, besonders wohltuendes Klima. Ideal, um sich an kalten Tagen aufzuwär
men, während die abwechselnden Aromadüfte ihre beruhigende Wirkung entfalten. 
Das einzigartige Panorama der hinter Glas beleuchteten Moor- und Heidelandschaft 

vermittelt das Gefühl, mitten in der Natur zu sitzen. Ein LED-Sternenhimmel rundet 
das atmosphärische Ambiente ab. Die behagliche Wärme im Raum wird zusätzlich 

durch beheizte Sitzflächen und Böden unterstützt.

Verwöhnprogramm 2025
„Für das kommende Jahr planen wir ergänzende Wellness-Angebote, 
zum Beispiel hochwertige Peelinganwendungen“, verrät Daniela Simon. 
„Es wird auch wieder Show-Aufgüsse mit Gastaufgießern und wech„Es wird auch wieder Show-Aufgüsse mit Gastaufgießern und wech
selnde Themenabende geben – wie in diesem Jahr.“ Und es sind wei
tere Highlights in Planung, damit das AGGUA-Erlebnis noch vielseitiger 
wird. Die beliebten Baby-Wellnesstage, die im Entspannungsbecken 
und in einem reservierten Ruheraum stattfinden, stehen wegen hoher 
Nachfrage im neuen Jahr ebenfalls wieder auf dem Programm.

die AGGUA Sauna & Lounge ist eine echte Wellnessoase 
und jetzt auch zertifiziert als „SaunaPremium“

Ein weiteres AGGUA-Highlight ist die Ein weiteres AGGUA-Highlight ist die 

neue Kräutersauna, die mit ihrem tra

ditionellen Kupferkessel die Kraft der 

Natur und bewährte Sauna-Tradition 

verbindet. Die Aufgüsse mit wechseln

Ein weiteres AGGUA-Highlight ist die 

©
 A

G
G

U
A

 T
ro

is
do

rf
©

 A
G

G
U

A
 T

ro
is

do
rf

©
 A

G
G

U
A

 T
ro

is
do

rf

Das AGGUA-Dampfbad ist ideal für alle, die Entspannung ohne große Hitze suchen. 
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ERHOLUNG VOM FEINSTEN: 
AGGUA SAUNA & LOUNGE HAT VOM 
DEUTSCHEN SAUNA-BUND VOLLE 
PUNKTZAHL ERHALTEN
Für die Zertifizierung als Premium-Sauna wurde das 
AGGUA TROISDORF vom Deutschen Sauna-Bund geprüft. 
Die Auszeichnung wird nur vergeben, wenn eine Reihe stren-
ger Qualitätskriterien erfüllt sind, die den Gästen ein erst-
klassiges Saunaerlebnis bereiten. Davon überzeugt sich der 
Deutsche Sauna-Bund vor der Vergabe des Gütesiegels mit 
eigenen Augen. Ein sogenannter Mystery-Tester hatte die 
AGGUA Sauna & Lounge dazu im Vorfeld unangekündigt 
und unerkannt besucht, getestet und für sehr gut befunden. 

Digitale Wassergymnastik
Neben den klassischen Wassergymnastikkursen bietet 
das Troisdorfer Erlebnisbad nun auch digitale Trainings-
einheiten an – flexibel und ohne Anmeldung. Auf einem 
großen Monitor im Entspannungsbecken laufen verschie-
dene Videokurse für alle Fitnesslevel, die zu festgelegten 
Zeiten starten und dank spezieller Videotechnik auch die 
Trainingsbewegungen unter Wasser zeigen. Die Kurse sind 
im Eintrittspreis enthalten und ideal für diejenigen, die ihre 
Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit schonend verbessern 
wollen. Auch die klassischen Kurse mit Trainerin werden 
weiter angeboten, für alle, die persönliche Anleitung 
bevorzugen.

ErnährungsberatungErnährungsberatungErnährungsberatung

AGGUA-Gutscheine
Gute Vorsätze werden zur Routine, wenn man 

sie regelmäßig umsetzt. Wer sich vornimmt, regel-

mäßig etwas für sich und seine Gesundheit zu tun, 

erhöht mit einem Gutschein für ein Komfortband 

oder einem Wertgutschein die Chancen, es auch 

wirklich zu tun. Verschiedene Gutscheine gibts im 

Online-Shop des AGGUA – zum Verschenken und 

für den eigenen Wunschzettel!

So klappts mit den guten Vorsätzen
Die meisten guten Vorsätze fürs neue Jahr verpuffen bekanntlich schon 
beim Silvesterfeuerwerk. Das liegt meist daran, dass die Umsetzung keinen 
Spaß macht. Das AGGUA TROISDORF unterstützt alle, die gesund und fit 
ins neue Jahr starten und motiviert bei der Sache bleiben wollen.

Am 18. Januar 2025 lädt das AGGUA zu einem besonderen 
Aktionstag ein, der ganz im Zeichen von „Gesund ins neue Jahr“ 
steht. Olga Retser, Ernährungsberaterin und zertifizierte Diät-
assistentin aus Troisdorf, ist vor Ort und bietet wertvolle Tipps 
rund um eine gesunde Ernährung – ganz ohne Diätzwang. Es 
gibt die Möglichkeit, sie am Infostand kennenzulernen, Fragen 
zu stellen und mit ein bisschen Glück auch eine weitergehende 
Beratung zu gewinnen. Tipp: Eine Ernährungsberatung wird 
unter bestimmten Voraussetzungen von den Krankenkassen 
bezuschusst. Ein guter Start für alle, die das neue Jahr nicht 
nur fit, sondern auch mit einer bewussten Ernährungsweise 
beginnen möchten.
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beginnen möchten.

QUALITÄT, DIE MAN SPÜRT
„Die AGGUA Sauna & Lounge darf sich Premium-Sauna 
nennen, weil sie neben höchsten Hygienestandards in allen 
Bereichen das bietet, was das Herz von Erholungssuchenden 
begehrt“, erklärt AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon. 
Allem voran ein vielfältiges Saunaangebot mit milden bis hei-
ßen Temperaturen, abwechslungsreiche Aufgusszeremonien 
durch qualifizierte Mitarbeiter und einladende, hochwertig 
ausgestattete Ruhezonen. Auch der großzügige Saunagarten 

überzeugte, ebenso wie das Gastro-
nomieangebot direkt im Saunabereich, 
das mit abwechslungsreicher Kulinarik 
den ganzen Tag über zum Verweilen 
einlädt. 

überzeugte, ebenso wie das Gastro
nomieangebot direkt im Saunabereich, 
das mit abwechslungsreicher Kulinarik 
den ganzen Tag über zum Verweilen 
einlädt. 

Die Auszeichnung 
„SaunaPremium“ erhalten 
öffentliche Saunaanlagen, 
die höchste Qualitäts-
standards erfüllen.

QUALITÄT, DIE MAN SPÜRT

Am langen Wochenende Anfang November 
verwöhnten Gastaufgießer die Besucher der 
AGGUA Sauna & Lounge mit außergewöhnlichen 
Aufgusszeremonien. Malgorzata Krukowska, 
bekannt für ihre elegante und ausdrucksstarke 
Wedeltechnik, begeisterte mit choreografierten 
Aufgüssen voller Duft und Musik, die förmlich 
Geschichten erzählten. Mario Ammon, Kräuter-
experte und erfahrener Saunameister, verwöhnte 
die Gäste mit seinen Räucherritualen und der
heilsamen Kraft ausgesuchter Kräuter. 
AGGUA & Friends – Fortsetzung folgt!
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AGGUA ist offiziell 
„SaunaPremium“
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die Gäste mit seinen Räucherritualen und der
heilsamen Kraft ausgesuchter Kräuter. 
AGGUA & Friends – Fortsetzung folgt!
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Im Januar 2025 gibt es ihn seit 50 Jahren – den Arbeitskreis Kunst Troisdorf. Und die 
Stadtwerke Troisdorf freuen sich sehr, dass die Künstlergruppe ihr Jubiläum gemeinsam mit 
ihnen feiert. In Form einer Ausstellung, in den Räumen des Energieversorgers.

Seit 1975 hat sich der Arbeitskreis als fester Bestandteil der regionalen Kunstszene etabliert. 
Und es ist nicht das erste Mal, dass er bei den Stadtwerken residiert. Zentrales Motiv der Jubi-
läumsschau ist das Portrait. Zu sehen sein wird eine breite Palette, die von der figurativen bis 
hin zur abstrakten Darstellung von Menschen reicht, wobei die Künstler vor allem berühmte 
Frauen des 18. und 19. Jahrhunderts im Visier 
hatten. Weitere Highlights sind ein Ausflug 
in die Historie afrikanischer Zopfkunst, die 
auf faszinierende Weise Tradition und Kunst 
verbindet, sowie ein kritischer zeitpolitischer 
Blick auf den Umgang mit Protesten im Iran. 
Auch das Tierportrait nimmt in dieser Schau 
eine besondere Rolle ein.

BEEINDRUCKEND
Dabei zeigt die Ausstellung eine beeindrucken-
de Vielfalt an künstlerischen Ausdrucksformen 
und Techniken, die der Arbeitskreis Kunst 
Troisdorf in den letzten fünf Jahrzehnten 
geprägt und weiterentwickelt hat. Zu sehen 
sind Werke in Öl, Acryl, Aquarell, Textil, digi-
tale Fotografie, Cyanotopie, Mixed Media, 
Zeichnung, Collage sowie Linol- und Gellidruck 
(Druck mit einer Gelatineplatte). Nicht zu ver-
gessen: Skulpturen, die das Thema Portrait plastisch 
interpretieren.

NICHT NUR ZUM ANSEHEN GEDACHT
Die Werke spiegeln nicht nur unterschiedliche Stile, 
Techniken und Themen wider, sondern eröffnen 
auch neue Perspektiven auf das Verhältnis von Kunst 
und Gesellschaft. Kurz: Die Ausstellung bietet Raum 
für Reflexion und Diskurs. Und damit für ein leben-
diges Miteinander. Seien Sie dabei!

Das wird intensiv. Weil die Bilder berühren. Jedes auf seine Art. Bei 
der Jubiläumsausstellung  „Portrait – Ansichtssache“, die der Arbeits-
kreis Kunst Troisdorf in der Galerie der Stadtwerke Troisdorf prä-
sentiert, geht es nicht allein um Kunstgenuss: Der Betrachter ist 
eingeladen, die Ansichten von etwa 20 Künstlerinnen und Künstlern 
zu entdecken und zugleich eigene Sichtweisen zu hinterfragen.

zum Jubiläum

Heike Lichius Quadt

Christiane Puls

Elisabeth Brück

Birgit Friese

Save the date:Ausstellungseröffnung am 17. Januar 202550 Jahre Arbeitskreis Kunst Troisdorf 

Faszinierende 
Portraits

So auch an diesem kalten Dezembermorgen. Die Luft riecht 
nach Winter und überall glitzern Eiskristalle wie Diamanten 
im Licht. JETI pfeift fröhlich vor sich hin und dann platzt es 
aus ihm heraus: „Wie wäre es, wenn wir heute Weihnachts-
plätzchen backen? AGGI, die schlaue kleine Ente, kann sich  
sofort dafür begeistern. Und hat selbst noch eine weitere 
Idee: „Ich kümmere mich um schöne Verpackungen für un-
sere Plätzchen, damit wir sie verschenken können!“ Trodini 
kann es kaum erwarten: „Ich liebe Plätzchen! Wir können 
doch bestimmt auch ein paar für uns backen, oder?“ Kaum 
zurück in der gemütlichen Höhle des kleinen Drachen ma-
chen sich die Freunde ans Werk. 

„Lasst uns den Ofen erst vorheizen, wenn wir alle Plätzchen 
fertig vorbereitet haben. So müssen wir ihn nicht mehrmals 
aufheizen, das spart Energie!“, meldet sich AGGI zu Wort. 
JETI und Trodini nicken eifrig, denn in Sachen Umweltschutz 
kennt sich die kleine Ente bestens aus – und duldet bei diesem 

Thema keinen Widerspruch. Das wissen der kleine Drache 
und JETI aus Erfahrung. Und sind inzwischen 

selbst überzeugte Umweltschützer, sparen 
Energie, wo es nur geht. 

„Ist das herrlich“, atmet der kleine Drache tief durch. „Die Natur ist einfach 
eine wunderbare Sache und so ein Waldspaziergang am frühen Morgen 
der schönste Einstieg in den Tag überhaupt.“ Trodinis beste Freunde JETI 
und AGGI nicken eifrig. Wie immer, wenn die drei gemeinsam unterwegs 
sind, haben sie beste Laune und kommen auf die tollsten Ideen ... 

Weihnachten: 
Trodini, AGGI und JETI mögens nachhaltig

EIN PERFEKTES TEAM
AGGI wiegt die Zutaten ab, JETI knetet den Teig, Trodini 
rollt ihn aus und sticht kleine Drachen und Enten aus. „Die 
Kekse sind so süß – wie wir selbst!“, sagt er stolz und grinst. 
Und schiebt die Backbleche mit den Figuren drauf in den 
Ofen. Es dauert nicht lange und AGGI kommt wieder in die 
Höhle hereingeschnauft. Sie hatte sich kurz verabschiedet, 
um alte Stoffreste und etwas Naturkordel zu besorgen. „Wir 
können die Plätzchen in Stoffbeutel packen, die wir mit den 
Bändern zubinden.“ Trodini jubelt: „Das ist eine tolle Idee! 
Viel besser, als Papier zu verschwenden.“ Die Freunde ma-
chen sich wieder gemeinsam an die Arbeit und binden kleine 
Päckchen, verzieren die Beutel liebevoll. „Ich finde, wir haben 
heute Großartiges geleistet“, sagt AGGI und zwinkert ihren 
Freunden zu. „Wir haben leckere Plätzchen gebacken, da-
bei Energie gespart, und unsere hübschen Geschenkbeutel  
sind wiederverwertbar, also nachhaltig.“ Trodini ist jedenfalls 
drachenglücklich: „Ein Hoch auf Weihnachten!“ jauchzt er. 

„Und auf Freundschaft – und darauf, dass wir 
zusammen so viel Spaß hatten.“

Selbst gebacken und verpacktSelbst gebacken und verpacktSelbst gebacken und verpacktSelbst gebacken und verpacktSelbst gebacken und verpacktTrodini, AGGI und JETI mögens nachhaltig

Selbst gebacken und verpacktTrodini, AGGI und JETI mögens nachhaltigTrodini, AGGI und JETI mögens nachhaltig

Selbst gebacken und verpacktTrodini, AGGI und JETI mögens nachhaltig

Selbst gebacken und verpacktSelbst gebacken und verpacktSelbst gebacken und verpacktSelbst gebacken und verpackt

kennt sich die kleine Ente bestens aus – und duldet bei diesem 
Thema keinen Widerspruch. Das wissen der kleine Drache 

und JETI aus Erfahrung. Und sind inzwischen 
selbst überzeugte Umweltschützer, sparen 
Energie, wo es nur geht. 

sind wiederverwertbar, also nachhaltig.“ Trodini ist jedenfalls 
drachenglücklich: „Ein Hoch auf Weihnachten!“ jauchzt er. 

„Und auf Freundschaft – und darauf, dass wir 
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Seit über 35 Jahren bietet der Verein seinen Mitgliedern eine sportliche, 
aber vor allem eine familiäre Heimat. Aktuell breitet er seine Flügel über 
430 Mitglieder aus. Knapp 15 Prozent davon sind Mädchen. „Da geht noch 
was – beziehungsweise mehr“, lässt Sascha Meyer, für die Öffentlichkeits-
arbeit des Albatros zuständig, wissen. Schließlich „beherbergt“ der große 
Vogel auch das Zentrum für Mädchenfußball (TZfM). Es wurde 2023 gegrün-
det „um fußballbegeisterten Mädchen ein sportliches Zuhause“ zu bieten. 

Was der Kick am Mädchenfussball ist? Er stärkt das Selbstbewusstsein, 
Selbstvertrauen – und zwar mehr als andere Sportarten. Nachweislich: Zu 
diesem Ergebnis kommt eine repräsentative Studie mit über 4.000 Mädchen 
aus dem Jahr 2017. Durchgeführt wurde sie von der UEFA in Zusammenarbeit 
mit der Universität von Birmingham und einer renommierten Expertengruppe. 
Europaweit wurde untersucht, wie sich Fußball auf das psychologische und 
emotionale Befinden von Mädchen und jungen Frauen auswirkt. Unter die 
Lupe genommen wurden Selbstvertrauen, Selbstwertgefühl, Wohlbefinden, 
Gemeinschaftsgefühl, Motivation und Alltagsfähigkeiten.*

„Wir sind kein Verein mit Leistungsdruck. Bei uns 
fühlen sich alle wohl. Das Wichtigste ist für uns, 
dass jeder Freude am Fußballspiel hat, niemand 
im übertragenen Sinn im Abseits steht“, betont 
Sascha Meyer vom FC Flying Albatros. Und das ist 
nicht einfach dahergesagt. 

FC Flying Albatros

Hier „fliegen“ 
     auch Mädchen 
über den Platz

ANPFIFF MIT FFF
Sascha Meyer, Lehrkraft an der Gertrud-Koch-Gesamtschule, kann die Studien-
ergebnisse aus eigener Erfahrung nur bestätigen. Das ganz Besondere aber, 
das der Verein „Flying Albatros“ den Mädchen zu bieten hat: „Hier werden 
statt Leistung die drei ’F’s Familie, Freunde, Freizeit großgeschrieben.“ Natürlich 
dreht sich aber im Mittelpunkt der Fußball. Auch bei den Flying Mamas, die 
nicht nur als Vorbild fungieren, sondern sich auch als Trainerinnen engagieren. 
Schließlich bestreiten sie selbst auch Freundschaftsspiele. Apropos: In der zwei-
ten Herbstferienwoche verbrachten wieder rund 40 Kinder inklusive Mädchen 
zwischen 12 und 16 Jahren eine schöne Fußballzeit plus. Ganz intensiv. Um 
9:30 Uhr ging es los mit kleinen Trainings, mittags standen gemeinsames Essen, 
Entspannungsübungen und an manchen Tagen auch Ausflüge auf dem Pro-
gramm. Nicht zu vergessen an jedem Nachmittag ein Abschlussturnier, wobei 
die Teams aus gemischten Altersgruppen „zusammengewürfelt“ wurden. 
„Am Ende der Woche gingen jedenfalls alle ausgepowert nach Hause. Ziel 
erreicht“, schmunzelt Meyer. 

* Eine Zusammenfassung der Studie in 
englischer Sprache finden Sie hier: 

1. Körperliche Fitness: Fußball fördert Ausdauer, Kraft, Koordination und 

Beweglichkeit. Es hilft Mädchen, aktiv zu bleiben und ein gesundes 

Körpergewicht zu halten.

2. Teamarbeit und soziale Fähigkeiten: Durch das Spielen in einem Team 

lernen Mädchen, wie wichtig Zusammenarbeit, Kommunikation und 

Unterstützung sind. Diese Fähigkeiten sind nicht nur im Sport, sondern 

auch im Alltag von großer Bedeutung.

3. Selbstbewusstsein: Fußball stärkt das Selbstvertrauen. Mädchen, die aktiv 

Sport betreiben, nehmen oft ihren Körper positiver wahr und entwickeln 

mehr Selbstwertgefühl.

4. Stressabbau: Sportliche Aktivitäten können helfen, Stress abzubauen und das allgemeine 

Wohlbefinden zu steigern.

5. Vorbildfunktion: Mädchen, die Fußball spielen, können als Vorbilder für andere Mädchen 

fungieren und dazu beitragen, stereotype Geschlechterrollen zu hinterfragen.

Sascha Meyer, Lehrkraft an der Gertrud-Koch-Gesamtschule, kann die Studien-
ergebnisse aus eigener Erfahrung nur bestätigen. Das ganz Besondere aber, 
das der Verein „Flying Albatros“ den Mädchen zu bieten hat: „Hier werden 
statt Leistung die drei ’F’s Familie, Freunde, Freizeit großgeschrieben.“ Natürlich 
dreht sich aber im Mittelpunkt der Fußball. Auch bei den Flying Mamas, die 
nicht nur als Vorbild fungieren, sondern sich auch als Trainerinnen engagieren. 
Schließlich bestreiten sie selbst auch Freundschaftsspiele. Apropos: In der zwei-
ten Herbstferienwoche verbrachten wieder rund 40 Kinder inklusive Mädchen 
zwischen 12 und 16 Jahren eine schöne Fußballzeit plus. Ganz intensiv. Um 
9:30 Uhr ging es los mit kleinen Trainings, mittags standen gemeinsames Essen, 
Entspannungsübungen und an manchen Tagen auch Ausflüge auf dem Pro-
gramm. Nicht zu vergessen an jedem Nachmittag ein Abschlussturnier, wobei 
die Teams aus gemischten Altersgruppen „zusammengewürfelt“ wurden. 
„Am Ende der Woche gingen jedenfalls alle ausgepowert nach Hause. Ziel 

Körperliche Fitness: Fußball fördert Ausdauer, Kraft, Koordination und 

Beweglichkeit. Es hilft Mädchen, aktiv zu bleiben und ein gesundes 

Interessierte Mädchen der Jahrgänge 

2013, 2012, 2011 sind herzlich zu 

einem Schnuppertraining eingeladen. 

Trainiert wird montags und mittwochs 

von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr im 

Aggerstadion.

Für Rückfragen steht der Geschäftsfüh-

rer Wolfgang Weithe-Berchtold unter 

0177-3130460 zur Verfügung. 

Schnupper-
   training

1. Gleichberechtigung: In einem Mädchenteam 
haben die Spielerinnen die Möglichkeit, gleich-
berechtigt zu spielen und ihre Fähigkeiten zu 
zeigen, ohne dass Geschlechterstereotype eine 
Rolle spielen.

2. Fördert den Teamgeist: Mädchenteams können 
ein starkes Gefühl der Gemeinschaft und des 
Zusammenhalts fördern, was wiederum das 
Selbstbewusstsein und die sozialen Fähigkeiten 
stärken kann.

3. Rollenmodelle: In reinen Mädchenteams können
Trainerinnen und ältere Spielerinnen als Vor-
bilder fungieren, was für die Entwicklung junger 
Spielerinnen inspirierend sein kann.

4. Spezifische Fähigkeiten: In einem Mädchenteam 
können die Trainingseinheiten und Spiele gezielt 
auf die Bedürfnisse und Stile von Mädchen ab-
gestimmt werden.

Was zeichnet Mädchenfußball aus?

Verbringen ihre Freizeit leidenschaftlich gerne mit Fußballspielen: 
die B-Juniorinnen (Jahrgang 2007/2008) des Flying Albatros.

5 gute Gründe,  
 Fußball zu spielen
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Jährlich werden im Wasserwerk Eschmar in einer Tiefe 
zwischen rund 20 und 28 Metern knapp fünf Millio-
nen Kubikmeter Wasser gefördert, dies entspricht am 
Tag knapp 13.000 Kubikmetern bzw. 13 Millionen 
Litern. Bevor das Wasser in das knapp über 300 Kilo-
meter lange Verteilungsnetz eingespeist wird, wird es 
umfassend analysiert. Die Wasserproben werden aus 
den sechs Brunnen entnommen und auch aus öffent-
lichen Haushalten. Anschließend gehen die Proben zur 
mikrobiologischen, physikalischen und chemischen 
Analyse an ein unabhängiges Wasserlabor. Rund 
1.000 Analysen kommen so Jahr für Jahr zusammen. 
Anders als bei einem Großteil der Nachbargemeinden 
wird dem Trinkwasser in Troisdorf kein Chlor zuge-
setzt. Es wird lediglich mit etwas Kalkmilch versetzt, 
um ein Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht zu erreichen. 
Ansonsten kann es in seiner ursprünglichen Qualität 
genossen werden.

7DƎVeƀŭIDŪŵ NoƀtUƂżŽŷeUƌ

Ob im Homeoffice, beim Streamen von Filmen und Serien 
oder beim Online-Gaming – das Glasfasernetz sorgt dafür, 
dass alles reibungslos funktioniert. Keine Ruckler, keine 
Störungen, keine Unterbrechungen, selbst wenn mehrere 
Geräte gleichzeitig im Internet sind. Das bedeutet weniger 
Stress und mehr Komfort im digitalen Alltag.

Für Immobilienbesitzer ist der Wechsel vom herkömm-
lichen Kupferkabel zur hochleistungsfähigen Glasfaser-
leitung eine Investition, die sich langfristig auszahlt. „Ein 
Glasfaseranschluss trägt zur Wertsteigerung der Immobilie 
bei“, erklärt Holger Schmieding, Leiter Vertrieb und Mar-
keting bei der JETILine. „Gebäude mit moderner digita-
ler Infrastruktur sind zukunftssicher und bei potenziellen 
Käufern besonders gefragt.“ Zur JETILine, Ihrem starken 
regionalen Partner, zu wechseln, lohnt sich in der aktiven 
Vermarktungsphase ganz besonders. Denn den Haus-
anschluss gibt es dann für eine begrenzte Zeit zum 
Nulltarif, sprich: kostenlos. 

Auch für Mieter in den neuen Ausbaugebieten ist ein 
eigener Glasfaseranschluss zum Greifen nah. Zwar muss 
die Zustimmung des Vermieters eingeholt werden, da 
bauliche Veränderungen am Gebäude erforderlich 
sind. Doch auch hier dürften die guten Argumente 
überzeugen: Schließlich sorgt der Glasfaser-
anschluss für zukunftsfähigen Wohnkomfort und 
wertet somit die Immobilie auf.

Der Startschuss für die Bauarbeiten fällt im 
Frühjahr 2025, rund 31 Kilometer Glasfasertrasse 
sollen dann verlegt werden. Vorab wird es wie 
auch in den vorherigen Ausbaugebieten Info-Veran-
staltungen für die Anwohner geben. Wann und wo, 
darüber wird frühzeitig informiert – unter anderem 
auf www.jeti-line.de. Dort kann man sich auch schon 
unverbindlich als Interessent eintragen, um nichts zu 
verpassen. Und noch eine gute Nachricht: Zusätzlich 
zum Highspeed-Internet plant der JETI für 2025 auch 
ein eigenes Fernsehangebot.
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  JETI-Ausbau 2025:
  VIER NEUE GEBIETE 
 WERDEN ERSCHLOSSEN
2025 bringt der internetbegeisterte JETI das Glas-

fasernetz in vier weitere Troisdorfer Stadtteile: 

Kriegsdorf, Rotter See, Sieglar-West und Eschmar-

West. Rund 4.000 Haushalte dürfen sich schon jetzt 

auf ultraschnelles Internet freuen. Ein Glasfaser-

anschluss ist nämlich kein unnötiger Luxus, sondern 

wichtig für alle, die den Anschluss an die Zukunft der 

Telekommunikation nicht verpassen möchten. 
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Rotter 
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Kriegs-
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Straße 

Eschmar

Rotter 

Holger Schmieding, 
Leiter Vertrieb und 
Marketing JETILine.

eigener Glasfaseranschluss zum Greifen nah. Zwar muss 
die Zustimmung des Vermieters eingeholt werden, da 
bauliche Veränderungen am Gebäude erforderlich 
sind. Doch auch hier dürften die guten Argumente 

sollen dann verlegt werden. Vorab wird es wie 
Veran-

staltungen für die Anwohner geben. Wann und wo, 
Holger Schmieding, 

Wie viel Chemie landet eigentlich im Wasser? Das wird immer wieder in den Medien 
diskutiert. Die Frage ist berechtigt, die Sorge hingegen nicht: Für eine große Anzahl 
von Stoffen gelten in Deutschland strenge Grenzwerte, die von den Wasserversorgern 
kontrolliert und eingehalten werden. Doch weil auch neue Stoffe entwickelt wer-
den, die in die Umwelt gelangen, wurde die Trinkwasserverordnung nun um weitere 
wichtige Grenzwerte ergänzt. Etwa für die Industriechemikaliengruppe der per- und 
polyfluorierten Alkylsubstanzen (PFAS), die ab Januar 2026 bzw. 2028 von den Was-
serversorgern überwacht werden muss. Doch so lange brauchen die Troisdorfer gar 
nicht warten. Denn regelmäßige Wasseranalysen belegen: Das Trinkwasser aus dem 
Wasserwerk Eschmar liegt nämlich ohnehin unter den geforderten Grenzwerten.  

AUF DER SICHEREN SEITE
Die Stadtwerke kontrollieren das Troisdorfer Trinkwasser bereits seit Jahren 
freiwillig auf mögliche weitere chemische Rückstände – zusätzlich zu 
den gesetzlich vorgeschriebenen Wasseranalysen. Die Proben 
werden hierzu von einem unabhängigen Wasserlabor in Köln 
untersucht. Ergebnis: Das örtliche Trinkwasser schneidet auch bei 
diesen Extratests genauso hervorragend ab wie bei allen anderen 
Werten. „Sämtliche Proben aus unseren sechs Brunnen liegen 
unter den geforderten Grenzwerten“, erklärt Florian Wöhrle, 
Wassermeister der Stadtwerke Troisdorf. „Das zeigt, dass unser 
Trinkwasser eine extrem gute Qualität hat und bedenkenlos 
getrunken werden kann.“

TRINKWASSER IN TROISDORF: 

921 1$785 $86 *87
Trinkwasser ist ein preiswerter Durstlöscher und 
zählt hierzulande zu den am strengsten kontrol-
lierten Lebensmitteln. Dafür sorgt die in Deutsch-
land gültige Trinkwasserverordnung, die zur Qua-
litätssicherung Grenzwerte für verschiedene Stoffe 
festlegt. Die Stadtwerke Troisdorf haben diese immer 
im Blick. Und kontrollieren vorausschauend sogar noch 
einige Grenzwerte mehr, als derzeit vorgeschrieben sind.

Rotter 
 See
Rotter Rotter 

Alle Termine und weitere 

Infos auf der JETI-Website!

www.jeti-line.de

 Nichts 
verpassen:

Eine der Brunnengalerien der Stadtwerke Troisdorf: Hier im 

Eschmarer Trinkwasserschutzgebiet wird das Grundwasser 

gefördert und zur Aufbereitung ins Wasserwerk geleitet.
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VIRGINIE GRIMALDI 
UNSER TAG IST HEUTE   
(Penguin Random House 
Verlagsgruppe)

Nach dem Tod ihres Mannes fühlt 
sich Jeanne, 74, nicht nur einsam, 
sondern wird auch von Geldsorgen 
geplagt. Iris, 33 und schwanger, ist 
einer toxischen Beziehung entflo-
hen, versteckt sich in Paris, lebt aus 
dem Koffer und sucht eine Unter-
kunft. Konditorlehrling Théo, 18, hat 

Jahre im Heim hinter sich und braucht ebenfalls dringend eine 
Bleibe. Als Jeanne auf die Idee kommt, einen Untermieter in 
ihre große Pariser Wohnung aufzunehmen, werden aus einem 
zwei – und so findet sich eine ungewöhnliche WG zusammen. 
Bald wird aus der Schicksalsgemeinschaft sehr viel mehr: eine 
Ersatzfamilie. 

Virginie Grimaldi wollte schon mit acht Jahren Schriftstellerin 
werden. Heute zählt sie zu den mit Abstand erfolgreichsten 
Autorinnen Frankreichs. Jeder Roman von ihr erobert die Spitze 
der Bestsellerliste im Sturm. Ihre Bücher werden in mehr als 
20 Sprachen übersetzt. Virginie Grimaldi lebt mit ihrer Familie 
bei Bordeaux.

Eine Dose Trommelwirbel, eine Flasche 
Meeresrauschen und eine Prise Kichern 
obendrauf – das sind die Zutaten für 
fantastische Vorlesegeschichten über den 
Geräuschehändler, einen Spezialisten für 
besonders klangvolle Wünsche: Das Ge-
spenst braucht gruselige Geräusche, der 
Straßenlaterne ist es nachts zu still und der 
verzweifelte Clown wünscht sich Trommel-
wirbel, weil das Zirkusorchester erkrankt ist. 
Kein Problem! Für all diese Kunden packt der Geräuschehänd-
ler in seinem zauberhaften Laden ein individuelles Tütchen. 

Die witzigen Geschichten von Kathrin Rohmann werden von 
Jule Wellerdieks Illustrationen großartig in Szene gesetzt. 
Ein besonderes Vorlesebuch über eine liebenswerte Person, 
die in ihrem Laden Geräusche für alle Fälle im Angebot hat.

Kathrin Rohmann, geboren 1967, schreibt Bücher und Ge-
schichten für Kinder. Damit liebäugelte sie schon zu Schul-
zeiten. Wegen Astrid Lindgren. Kathrin Rohmann lebt in der 
Nähe ihrer Heimatstadt Hannover und hat oft Fernweh.

„Originelle Vorlesegeschichten 
zauberhaft illustriert.“ 

Ausgefallene Geschichten 

KATHRIN ROHMANN, JULE WELLERDIEK
DER GERÄUSCHEHÄNDLER
(Knesebeck Verlag)

„Tiefgründiges 
locker verpackt.“      

Jahre im Heim hinter sich und braucht ebenfalls dringend eine 

Eine Dose Trommelwirbel, eine Flasche 
Meeresrauschen und eine Prise Kichern 
obendrauf – das sind die Zutaten für 
fantastische Vorlesegeschichten über den 
Geräuschehändler, einen Spezialisten für 
besonders klangvolle Wünsche: Das Ge-
spenst braucht gruselige Geräusche, der 
Straßenlaterne ist es nachts zu still und der 
verzweifelte Clown wünscht sich Trommel-
wirbel, weil das Zirkusorchester erkrankt ist. 

Um eine altersgemischte WG, bei der ganz unterschiedliche Persönlichkeiten und 
Schicksale aufeinandertreffen, geht es in dem Roman „Unser Tag ist heute“. Humorvoll 
verfasst von Bestsellerautorin Virginie Grimaldi, stimmt die Lektüre dennoch nachdenk-
lich und bietet manch einem Leser neue Sichtweisen aufs Leben. Und motiviert vielleicht 
sogar zu ungewöhnlichem Handeln. Ganz sicher aber unterhält das Buch seine Leser 
sehr gut. Das kann auch den kleinen Zuhörern des von Kathrin Rohmann geschriebenen 
Vorlesebuchs „Der Geräuschehändler“ versprochen werden. Zumal das Betrachten der 
von Jule Wellerdiek gezeichneten Bilder ein zusätzliches Vergnügen bedeutet. An 
beidem werden sicher auch die Vortragenden ihren Spaß haben. 

Mit ein wenig Glück können Sie die Bücher gewinnen: Die Stadtwerke Troisdorf verlosen 
jeweils zwei Exemplare in Kooperation mit dem Verlag Penguin Random House und dem 
Knesebeck Verlag. 

GEWINNSPIEL: 
Sie sind neugierig geworden auf die beiden Werke? 
Dann können Sie die Bücher mit ein wenig Glück 
gewinnen. Schicken Sie uns bis zum 31. Dezember 2024 
eine E-Mail mit Angabe Ihres vollständigen Namens und 
Ihrer Adresse unter dem Stichwort „Büchergewinnspiel“ 
an: intro@stadtwerke-troisdorf.de

zauberhaft illustriert.“ 

Sie sind neugierig geworden auf die beiden Werke? 
Dann können Sie die Bücher mit ein wenig Glück 
gewinnen. Schicken Sie uns bis zum 31. Dezember 2024 
eine E-Mail mit Angabe Ihres vollständigen Namens und 
Ihrer Adresse unter dem Stichwort „Büchergewinnspiel“ 

DIE GEWINNER DER 

LETZTEN AUSGABE:

Patrick Golüke

Miriam Vigelius

Annegret Mitschke

Schlaganfall

Pro Jahr erleiden in Deutschland 250.000 bis 300.000 
Menschen einen Schlaganfall. Bei einer solchen 
Attacke wird die Durchblutung des Gehirns „schlag-
artig“ gestört. Ein medizinischer Notfall.

Je schneller der Patient auf einer Spezialstation, der soge-
nannten Stroke Unit, akut behandelt wird, desto größer die 
Chancen, Folgeschäden verhindern zu können. Beruhigend 
für die Troisdorfer zu wissen: An den GFO Kliniken Troisdorf 
gibt es eine solche Fachabteilung – rund 900 Schlaganfall-
patienten werden dort pro Jahr behandelt. Was sie dort er-
wartet? Darüber sprach die inTro mit Professor Sebastian Paus, 
Chefarzt Neurologie, und Dr. med. Frederic Mack, Leitender 
Oberarzt.

Maximales Angebot
Ab Frühjahr 2025 können am St. Johannes Kran-

kenhaus (Sieglar) schwere Schlaganfälle noch 

besser versorgt werden: „Dann können wir hier 

mittels eines Spezialkatheters Blutgerinnsel aus 

Hirngefäßen auch mechanisch entfernen (ähnlich 

wie bei einem Herzkatheter). Das Verfahren nennt 

sich Thrombektomie“, so Professor Paus. „Durch 

die Thrombektomie bleibt vielen Patienten eine 

schwere Behinderung erspart“, ergänzt Dr. Mack. 

Mit dem Chefarzt für Radiologie und Neuroradio-

logie, Priv.-Doz. Dr. med. Nuran Abdullayev, hat 

das Krankenhaus heute schon einen Spezialisten 

an Bord, der für diese endovaskuläre Behandlung 

hoch qualifiziert ist. Mit dem Verfahren kann 

der Blutfluss innerhalb von Minuten wieder-

hergestellt werden. Professor Paus: „Damit haben 

wir das maximale Angebot bei der Versorgung 

von Schlaganfallpatienten erreicht.“

WAS MACHT DAS BESONDERE 
EINER STROKE UNIT AUS?
Professor Paus: Anders als zum Beispiel auf einer Intensiv-
station steht in einer Stroke Unit einzig die Behandlung nur 
eines Krankheitsbildes im Fokus: die des Schlaganfalls. Neben 
den diagnostischen Maßnahmen wird auf der Stroke Unit 
sofort mit einer intensiven Behandlung begonnen. Das heißt, es 
werden nicht nur die Vitalparameter (Atem- und Pulsfrequenz, 
Blutdruck, Körpertemperatur, Sauerstoffsättigung) überwacht, 
sondern es wird auch direkt therapiert und umgehend eine 
Rehabilitation eingeleitet.

Dr. Mack: Wesentlich ist das Zusammenspiel verschiedener 
Fachdisziplinen und ihrer Spezialisten unter dem Dach einer 
neurologischen Hauptabteilung: das therapeutische Team 
bestehend aus fachweitergebildetem Pflegepersonal, Ärzten, 
Physio-, Ergotherapeuten, Logopäden, Schlucktherapeuten 
und einem Sozialdienst. Sie arbeiten von Anfang an Hand 
in Hand zusammen.

WIE LANGE BLEIBEN DIE 
SCHLAGANFALLPATIENTEN DURCHSCHNITT-
LICH BEI IHNEN IN DER KLINIK?
Dr. Mack: Ein bis zwei Wochen. Das richtet sich nach der 
Schwere der Erkrankung. Schon auf der Schlaganfallstation 
selbst wie auch nach Verlegung auf die Normalstation wird 
bereits mit frühen rehabilitativen Maßnahmen begonnen. 
Hierauf baut dann die Rehaklinik nach Verlegung dorthin auf. 

WELCHE ALTERSGRUPPE IST BESONDERS 
GEFÄHRDET?

Professor Paus: Die meisten Schlaganfälle ereignen 
sich ab dem 60. Lebensjahr. Aber auch mit Mitte 20 
kann man betroffen sein. 

WAS SIND DIE RISIKOFAKTOREN?
Dr. Mack: Hier sind insbesondere zu nennen: Bluthoch-

druck, Rauchen, zu wenig Bewegung, Übergewicht, 
erhöhte Cholesterinwerte, Diabetes mellitus, angeborene 

Herzfehler und Vorhof-Flimmern. Einige Risikofaktoren kön-
nen bereits früh beeinflusst werden, weshalb der Prävention 
ein besonderer Charakter zukommt.

Dr. med. Frederic Mack, 
Leitender Oberarzt

Prof. Dr. med. Sebastian Paus, 
Chefarzt Neurologie
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WIE LANGE BLEIBEN DIE 

Gute Nachrichten
• Die Sterblichkeit bei Schlagan-fällen hat sich in Deutschland in den vergangenen 25 Jahren nahezu halbiert.

• Schon wer sich täglich 
20 Minuten bewegt, reduziert sein Schlaganfallrisiko drastisch.
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WELCHE ALTERSGRUPPE IST BESONDERS 
GEFÄHRDET?

erhöhte Cholesterinwerte, Diabetes mellitus, angeborene 
Herzfehler und Vorhof-Flimmern. Einige Risikofaktoren kön
nen bereits früh beeinflusst werden, weshalb der Prävention 

Gut zu wissen

Weitere Infos zur Stroke Unit 
in Sieglar finden Sie hier: 



HIER INFORMIEREN
www.trocard.de

Die neue TroCARD ist mit dem Stadtgutschein 
auf einer Karte vereint.

Die neue TroCARD bietet folgende Funktionen:
 Registrierung jeder neuen Karte über 

einen QR-Code für bequeme Verwaltung des 
 Guthabens.

 Rabatte werden als Bonusguthaben sofort 
 gutgeschrieben.

 Laden und Einlösen von Stadtgutscheinen 
direkt auf die Karte. Geschenktes Guthaben 
kann durch schnelle Online-Registrierung vor 
Verlust gesichert werden.

Eine Initiative der:

Die neue TroCARD ist mit dem Stadtgutschein 
auf einer Karte vereint.

Die neue TroCARD bietet folgende Funktionen:
 Registrierung jeder neuen Karte über 

einen QR-Code für bequeme Verwaltung des 
 Guthabens.

 Rabatte werden als Bonusguthaben sofort 
 gutgeschrieben.

 Laden und Einlösen von Stadtgutscheinen 
direkt auf die Karte. Geschenktes Guthaben 
kann durch schnelle Online-Registrierung vor 
Verlust gesichert werden.

Verschenken Sie die TroCARD als Stadtgutschein! 
Das ideale Weihnachtsgeschenk ist jetzt bei allen 

 teilnehmenden Händlern erhältlich!

WEIHNACHTSFREUDE 
VERSCHENKEN...

MIT DER NEUEN TROCARD




